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NECKARAU. Manchmal trifft 
es eben doch die richtigen. Aus 
den Händen von Staatssekre-
tär Georg Wacker erhielt Dia-
kon Manfred Froese im April 

das Bundesverdienstkreuz am 
Bande. Der Ort dafür war mit 
dem Wappensaal im histo-
rischen Neckarauer Rathaus 
mit Bedacht gewählt. Nicht 

nur, weil damit der „Neckar-
auer Dreiklang“ aus Schule, 
Kirche und Gemeinde zum 
Ausdruck gebracht wurde – 
für den musikalischen Rahmen 

sorgten Munisha Wohlfahrt,
Angela Hermann, Dominika
Holdys und Christoph Beh-
rens vom Johann-Sebastian-
Bach-Gymnasium – sondern

auch, weil Froese längst zum
Neckarauer wurde. „Die Kur-
pfälzische Mentalität und die
Lebensqualität in der Regi-
on war bei manch berufl icher 
Verlockung der entscheidende
Faktor, dass wir hier geblieben
sind“, schmunzelte der Ge-
schäftsführende Vorstand des
Vereins für Gemeindediakonie
und Rehabilitation auch im
Namen von Gattin Wilhelma.

1971 war der 1946 in Lands-
berg/Lech geborene Froese als
Mitarbeiter des Diakonischen
Werkes nach Mannheim ge-
kommen. Und er begann prak-
tisch vom ersten Tag, Spuren
zu hinterlassen. „Entschei-
dend ist nicht allein, was Sie
geleistet haben, sondern auch
aus welcher Geisteshaltung
heraus“, zollte Oberbürger-
meister Dr. Peter Kurz dieser 
Lebensleistung Respekt und
dankte „auch für das Wirken
außerhalb des berufl ichen Le-
bens.“ 

Dabei hätte allein das schon
für die höchste, von Bundes-
präsident Christian Wulff aus-
gesprochene, bürgerschaftliche
Auszeichnung ausgereicht.
In den Jahren seines Wirkens
wurden die diakonischen Ein-
richtungen zu einem moder-
nen, professionell geführten
Unternehmen im Dienste der 
Nächstenliebe für heute rund
500 Mitarbeiter, sechs Behin-
dertenheime sowie Heime und
Häuser mit rund 1000 Plät-
zen für behinderte oder ältere

Menschen. Der Vorsitzende 
des Verwaltungsrates im Ver-
ein für Gemeindediakonie und 
Rehabilitation, Jost Wenzel, 
brachte es in einem Satz auf 
den Punkt: „Manfred Froese 
vereint christlich-seelsorge-
rische und soziale Kompe-
tenzen mit herausragenden 
Managementqualitäten.“

Staatssekretär Georg Wacker 
hatte vor dieser Lebensleistung 
hohen Respekt und erinnerte 
in seiner Laudatio auch an die 
Verdienste des Diakons und 
ehemaligen Stadtrates im in-
terreligiösen Dialog. So habe 
Froese als geschäftsführender 
Vorstand der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit Rhein-Neckar den 
Brückenschlag zwischen den 
Religionen geschafft. „Im Di-
alog und späteren Trialog der 
Religionen haben Sie Akzente 
gesetzt, die für die gesamte 
Stadt Spuren hinterlassen ha-
ben“, dankte deshalb auch der 
Oberbürgermeister.

Manfred Froese selbst war 
auf alle Fälle tief bewegt. „Es 
ist mein Grundverständnis, 
dass wir nur leben, wenn an-
dere das Leben mit uns tei-
len. Das gilt für Behinderte 
und Nicht-Behinderte genau-
so wie für die verschiedenen 
Religionen“, beschrieb er 
das Selbstverständnis, nach 
dem er stets gehandelt habe.

end

Markante Spuren der Nächstenliebe hinterlassen
Diakon Manfred Froese erhielt Bundesverdienstkreuz

Gerührt nahm Manfred Froese das Bundesverdienstkreuz von Staatssekretär Georg Wacker (r.) entgegen. Oberbürgermeister Dr. Peter Kurz (l.) 
gratulierte ebenfalls.   Foto: Endres

NECKARAU. In diesem Jahr 
bieten die Neckarauer Gewer-
betreibenden und speziell die 
GDS-Mitglieder vom 16. bis 
21. Mai 2011 wieder eine Ak-
tionswoche für die Kunden, in 
der die Stärken des ansässigen 
Einzelhandels präsentiert wer-
den. Von Montag bis Samstag 
werden zahlreiche Geschäfte 
im Ortskern mit attraktiven 
Angeboten aufwarten. Alle 
Branchen können sich an 
dieser Aktion beteiligen, um 
die Vielfalt an Produkten und 
Dienstleistungen vor Ort zu 
zeigen. Die Aktionswoche 
fi ndet als Aktion des Verlags 
Schmid Otreba Seitz Medien 
in Zusammenarbeit mit den 
Gewerbevereinen der jewei-
ligen Stadtteile und Vororte 
statt. Neckarau macht ab 16. 
Mai den Anfang, eine Wo-
che später folgen zeitgleich 
Rheinau, Seckenheim und 
der Mannheimer Norden mit 
Sandhofen und Schönau. Teil-
nehmende Geschäfte erkennen 
Sie an dem Plakat, das auch 
in den verschiedenen Stadt-
teilen auf die Aktionswoche 
aufmerksam machen wird. 
Für die Aktion haben sich die 
Neckarauer Geschäfte wieder 

einiges einfallen lassen und 
bieten den Kunden viele Ak-
tionen, Rabatte und besondere 
Angebote. cm /sts

Weitere Informationen, 
alle Teilnehmer und Ange-
bote erfahren Sie auf un-
seren Sonderseiten.

Große Aktionswoche in Neckarau
vom 16. bis 21. Mai 2011

NECKARAU. Zur ersten Jah-
reshauptversammlung als Vor-
sitzender der GDS begrüßte
Bernd Schwinn im Traditi-
onsgasthaus „Silberpappel“
viele Mitglieder, unter ihnen
die beiden Ehrenvorsitzenden
Günter Herbert und Günter 
Stegmüller, Ehrenmitglied
Heinrich Ehhalt sowie als
Gäste Gerhard Engländer aus
Sandhofen und Rudi Strunk,
Vorstandssprecher des Förder-
vereins Jugendteff Neckarau,
der mit Mitarbeiterin Nicole
Bock und dem Konrektor der 
Schillerschule, Thiemo Mast,
gekommen war.

Wie in jedem Jahr gab der 
zweite Vorsitzende Matthias
Schmitt die nahezu unverän-
derte Mitgliederzahl mit 205
Betrieben bekannt und trug den
Jahresbericht mit den Haupt-
veranstaltungen Gesundheits-
woche, Ostereier-Aktion und
Weihnachtsgansverlosung,
sowie den Neujahrsempfang
in der VR Bank mit dem Gast-
redner Oberbürgermeister Dr.
Peter Kurz vor. 

Nach der einstimmigen
Entlastung des Vorstands
wurden zukünftige Projekte
vorgestellt. Nach der mit Aus-

nahme des Freigeländes gut 
besuchten Leistungsschau
im vergangenen Jahr in der 
Rheingoldhalle regte Organi-
sator Gerhard Leibensperger 
an, die Schau zukünftig nicht 
mehr alle drei Jahre, sondern
wie allgemein üblich, im
Zweijahresrhythmus ins Früh-
jahr zu verlegen. Der Termin
kollidiere dann nicht mehr mit 
dem Autosalon in der Innen-
stadt, was sich vor allem vor-
teilhaft auf die Attraktivierung

des Freigeländes auswirke. 
Nachdem umfassend über das 
Für und Wider einer Änderung 
informiert worden ist, sollen 
die GDS-Betriebe entschei-
den.

Sorgenkind unter den Veran-
staltungen sei die Kerwe, die 
seit Jahren ein Verlustgeschäft 
sei, berichtete Schmitt. Hier 
gelte es, Kosten einzusparen. 

Veranstaltungen der GDS im Umbruch
Jahreshauptversammlung der GDS im Gasthaus „Silberpappel“

Fortsetzung auf Seite 2

Viele GDS-Mitglieder hatten sich zur Jahreshauptversammlung im 
Gasthaus „Silberpappel“ eingefunden.   Foto: Seitz

➜ KOMPAKT

Neues Besucher- 
zentrum des GKM
NECKARAU. Am Samstag, 28. Mai 

2011, öffnet das neue GKM-Infocen-

ter in der Altriper Straße 30 (gegen-

über GKM-Hauptpforte) erstmals 

seine Türen für Besucher. Dort erhal-

ten Interessierte aller Altersklassen 

spannende Einblicke in die 90-jährige 

Unternehmensgeschichte sowie viele 

interessante Informationen rund um 

die Themen umwelt- und klimascho-

nende Strom- und Fernwärmeerzeu-

gung des GKM. Zudem können sich 

Besucher bei einer Besichtigung der 

größten Baustelle der Region über 

den aktuellen Projektstand von Block 

9, einem der modernsten und effi zi-

entesten Steinkohleblöcke der Welt, 

informieren. pm/red

Öffnungszeiten des Infocen-

ters ab 30. Mai 2011: Montag 

bis Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr 

und 14.00 bis 18.00 Uhr. Mehr 

Infos auch unter www.gkm.de

Block 9 im Bau. Foto: Seitz
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GDS-AUFKLEBER-AKTION

„Neckarau hat, was alle suchen“ – dieser Aufkleber 
der GDS kann bares Geld bedeuten und Glück beim Ein-
kauf bringen. Vorrätig sind die Aufkleber im Reiseland 
Atlantis, Rheingoldstraße 18 und bei Walter+Stempel, 
Schulstraße 76. Der nächste Glückspilz steht fest: der 
Halter des abgebildeten Fahrzeugs kann sich mit dem 
Fahrzeugschein in der VR Bank-Filiale Friedrichstraße 
einen Einkaufsgutschein im Wert von 50 € abholen, der 
bei allen GDS-Betrieben einzulösen ist.

Herzlichen Glückwunsch!

www.stadtteil-portal.de

Veranstaltungen der GDS im Umbruch
Fortsetzung von Seite 1

Den Sparmaßnahmen fi elen 
die Salutschüsse der Schützen 
im letzten Jahr zum Opfer, für 
die 200 Euro an die Stadt für 
die Genehmigung zu zahlen 
gewesen wären. „Die Schüt-
zen waren seit der ersten Ker-
we dabei, das gehört einfach 
dazu“, meinte Ehrenvorsitzen-
der Günter Herbert und erklär-
te sich unter Beifall bereit, den 
Betrag im nächsten Jahr zu 
übernehmen.

Leibensperger, der in den 
letzten beiden Jahren die Ker-
we organisierte und dort selbst 
Teil des musikalischen Pro-
gramms war, stellte ein Grob-
konzept vor, das neben der 
Gewinnung von Sponsoren für 
besondere Programmpunkte 

auch Veränderungen wie die
Einrichtung einer kompletten
Gastronomie mit Speisen
und Getränken, Kaffee und
Kuchenbereich und einem
Weindorf vorsieht. 

Bernd Schwinn kündigte an,
dass die GDS sich am dies-
jährigen Stadteilfest beteili-
gen wird. So wird für den 26.
Juni 2011 ein verkaufsoffener 
Sonntag beantragt, allerdings
stünden die Geschäfte der 
Schulstraße einer Öffnung
eher ablehnend gegenüber, da
der Zustand der Straße wenig
verkaufsfördernd sei. Außer 
„1140 Jahre Neckarau“ wer-
den heuer vier weitere Jubi-
läen mit einem historischen
Umzug gefeiert, an dem sich

GDS-Mitglieder vielfältig
beteiligen können. Genauere
Infos und Beratung gibt es
beim Verein Geschichte Alt-
Neckarau (Helmut Wetzel,
Tel. 859986, E-Mail helmut.
wetzel@t-online.de).

Schließlich kündigte
Schwinn eine neue Weih-
nachtsbeleuchtung vom Ein-
gang Friedrichstraße bis zur 
Rheingoldstraße im Bereich
Marktplatz an. An zwölf Sta-
tionen sollen Lichterketten
mit Energiesparlampen über 
die Straße gespannt werden.
Ketten und Installation über-
nimmt die GDS, die Strom-
kosten (20-30 Euro) sollen
gesponsert werden. 

cm

NECKARAU. Regenborgen-
farben sind es diesmal nicht, 
doch Herkunft und hohe Qua-
lität sind geblieben: wie in 
jedem Jahr verteilte der Vor-
stand der GDS im Rahmen 
der traditionellen Osteraktion 
wieder rund 10.000 Eier an 
die Mitglieder zum Weiterver-
schenken an treue Kunden.

Die farbigen Eier aus Pfälzer 
Bodenhaltung wurden erst ei-
nen Tag vor Lieferung gekocht 
und erreichten so topfrisch die 
GDS-Betriebe rechtzeitig vor 
den Ostertagen, wo sie in der 
Hofeinfahrt der Friedrichstra-
ße zwei Stunden lang vom 
Vorsitzenden Bernd Schwinn 
mit den Vorstandsmitgliedern 
Ali Mehmet Sen und Stephan 
Stüber den zahlreich herbei-
strömenden GDS-Mitgliedern 
überreicht wurden. Auch die 
beiden Ehrenvorsitzenden 
Günter Herbert und Günter 

Stegmüller ließen es sich nicht 
nehmen, bei der Ausgabe mit 
anzupacken und mit Abholern
und Passanten ein Schwätz-
chen zu halten.

Eier, die nicht abgeholt wur-
den, wurden wieder an soziale
Einrichtungen in Neckarau
verschenkt.

cm

Ein Späßchen inklusive: Vorstandsmitglieder und GDS-Ehrenvorsitzende
überreichten Ostereier an die Mitglieder. 
(v.l.): Günter Herbert, GDS-Mitglied Susanne Vowinkel,
Günter Stegmüller, Ali Mehmet Sen.  Foto: Meixner

Vielfarbige Eier zu Ostern verschenkt
GDS spendiert 10.000 Eier für ihre Kunden

NECKARAU. Bei der Jah-
reshauptversammlung der 
GDS stellte Rudi Strunk, Vor-
standssprecher des Jugend-
treff Neckarau, zusammen mit 
Thiemo Mast, Konrektor der 
Schiller-Werkrealschule, ein 
Konzept für eine Praktikum-
spartnerschaft mit GDS-Be-
trieben vor. Die Vereinbarung, 
die zusammen mit der IHK 
ausgearbeitet wurde, ist um 
den Jugendtreff Neckarau er-
weitert und wird mit der Firma 
John Deere bereits praktiziert. 
Ziel der Initiative ist es, Schü-
lern der 8. bis 10. Klassen Plät-
ze für ein- bis zweiwöchige 
Praktiken in mittelständischen 
Betrieben zu ermöglichen, die 
im besten Fall in Ausbildungs-
plätze münden könnten. 

Die GDS biete mit 204 Mit-
gliedern ein breites Spektrum 
an Branchen, so Strunk, in dem 
die Schüler die Vielfalt der 
Berufswelt kennenlernen und 
Orientierung für die Berufs-
wahl erhalten. Beide Seiten 
könnten von der Partnerschaft 
profi tieren, ist Strunk sicher: 
Die Unternehmen bekom-
men motivierte Praktikanten, 
Schule und Jugendtreff geben 
Schulabgängern Hilfestel-
lung bei der Berufswahl. Im 
Rahmen der Vereinbarung ist 
geplant, dass GDS-Unterneh-
men im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten einen oder mehrere 

Praktikumsplätze anbieten,
für die von der Schule und
dem Jugendtreff (JuTr) pas-
sende Kandidaten ausgewählt 
werden, die sich schriftlich
bewerben. Die Praktika wer-
den in der Schule bzw. im
JuTr nachbereitet. Erstprak-
tika wären für Klassenstufe 8
gedacht, für Klasse 9 könnten
Vertiefungspraktika nach dem
gleichen Procedere angeboten
werden.

Zur Unterstützung beider 
Partner werden seitens der 
Schule bzw. des JuTr Men-
toren eingesetzt, die als zen-
trale Ansprechpartner und

Bindeglied zwischen Schule/
JuTr, dem Unternehmen und
dem Elternhaus während der 
Zeit des Praktikums fungie-
ren. Wünschenswert wäre die
Benennung eines Mentors von
Seiten des Unternehmens, der 
sich vor Ort um die Prakti-
kanten kümmert. 

Nach den Wünschen der 
Schule und JuTr soll die Ver-
einbarung mit GDS-Betrieben
im Schuljahr 2011/12 reali-
siert werden. Eine Mehrheit 
der GDS-Mitglieder hat be-
reits Zustimmung signalisiert.

cm

GDS in Praktikumspartnerschaft
eingebunden

Kooperation mit Schillerschule und Jugendtreff Neckarau vorgestellt

Praktikumsplatz bei GDS-Betrieben.   Foto: Meixner

 Die ganze Diskussion der 
letzten Tage um den Tod von 
Osama Bin Laden erinnert 
mich sehr an die gerne ge-
führte Täter-Opfer-Diskus-
sion in Deutschland, zum 
Beispiel bei einer Vergewal-
tigung oder einem Übergriff 
auf offener Straße. Für mich 
ist es vollkommen unver-
ständlich, dass ein Täter – 
übrigens vor laufender Ka-
mera – sein Opfer in einem 
Berliner U-Bahnhof brutal 
zusammenschlägt, gefasst 
wird und danach wieder auf 
freien Fuß kommt! Wo leben 
wir eigentlich?

Offen gestanden interes-
siert mich die vielleicht ach 
so schlimme Kindheit des 
Schlägers nicht zuerst, son-
dern primär interessiert mich 
das Opfer eines solchen Über-
griffs, wenn es vielleicht ein 

Leben lang ein Trauma hat, 
bleibende Schäden davon-
trägt oder bei einem solchen 
Übergriff sogar stirbt. Die 
Justiz ist in meinen Augen 
gefordert hier mit aller Härte 
des Gesetzes durchzugreifen. 
Bei einer Vergewaltigung 
darf auch nicht interessieren, 
ob das Opfer vielleicht einen 
zu kurzen Rock getragen hat 
und der Täter Probleme in 
seiner Kindheit gehabt hat! 
Wir dürfen in meinen Au-
gen niemals Täter zu Opfern 
machen oder Opfer zu Mittä-
tern.

Natürlich darf man sich 
als Christ nicht über den Tod 
eines Menschen freuen, aber 
dass ein Terrorist nicht mehr 
weiter seine Greueltaten aus-
üben oder befehligen kann, 
darf einen schon freuen. Dass 
die Amerikaner seit rund 
zehn Jahren unter Schock 
stehen, kann ich im Ange-
sicht der grausamen Bilder 
von New York auch verste-
hen. Sollte der Tod Osama 
Bin Ladens ein Anfang vom 
Ende der Gewaltspirale zwi-
schen westlichen und vielen 
islamischen Staaten sein, 
darf man sich darüber auch 
freuen. Die Hoffnung stirbt 
ja bekanntermaßen zuletzt ...

 Holger Schmid
 Verleger

Bin Laden oder die Moral der Deutschen
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NECKARAU. Nach der bla-
mablen Teilnehmerzahl in 
Neckarau im letzten Novem-
ber informierte Gerhard Eng-
länder, ehemaliger Vorsit-
zender des Gewerbevereins 
Sandhofen und „Vater“ der 
Langen Nacht der Kunst und 
Genüsse, die GDS-Mitglieder 
bei der Jahreshauptversamm-
lung aus erster Hand über das 
Konzept der siebenjährigen 
Veranstaltung, die inzwischen 
fast fl ächendeckend in Mann-
heim stattfi ndet.

Ziel der Initiatoren der 
„Langen Nacht“ war, in einer 
gemeinsamen Veranstaltung 
Kunst und Gewerbetreibende 
zusammenzuführen, um bei-
den Partnern eine besondere 
Präsentationsmöglichkeit zu 
geben und dem grauen No-
vember etwas mehr Licht und 
Fröhlichkeit zu verleihen. Das 
Konzept schlug ein und ge-
wann mit jedem Jahr mehr Teil-
nehmer. Engländer schilderte 
den GDS-Mitgliedern das 
Event in leuchtenden Farben: 
“Der Vorort erfüllt sich mit 
Leben, jeder kann nur gewin-
nen. Diese Werbemaßnahme 
ist nicht teuer, aber effektiv“. 
Nicht nur Ladengeschäfte, 
auch Handwerker könnten mit 
Gewinn mitmachen, indem sie 
ihren Betrieb öffnen, vielleicht 
eine passende Ausstellung 
oder Musik organisieren und 
mit den Besuchern zwanglos 
kommunizieren. „Man lernt 

sich kennen, und aller Erfah-
rung nach wird das für die Zu-
kunft Umsätze bringen. Eine 
Win-Win-Aktion in locker-
entspannter Atmosphäre, die 
Sie sich nicht entgehen lassen 
sollten“.

Um diese Schilderung zu un-
termauern, zeigten die beiden 
Verleger Dr. Stefan Seitz und 
Holger Schmid den während 
der „Langen Nacht 2010“ von 
West TV gedrehten Film, der 
Stimmungsbilder in verschie-
denen Stadtteilen und Voror-
ten zeigt, wo fröhliche Nacht-
schwärmer dieses Angebot 

ihres Wohnorts sichtlich genie-
ßen. Bruno Hodapp, einer der 
Stellvertreter des GDS-Vorsit-
zenden und Kontaktmann für 
die „Lange Nacht“, nahm die
Eindrücke begeistert auf und
appellierte wie sein Vorredner 
eindringlich an die Mitglieder,
eine Teilnahme zu wagen.
„Den Ideen sind keine Gren-
zen gesetzt, und Sie bekom-
men damit eine Super-Wer-
bung für wenig Geld“. Auch
Nachwuchskünstler seien für 
eine solche Präsentationsplatt-
form dankbar. Bei der Kon-
taktaufnahme mit Musikern

und Bildenden Künstlern ist er 
Interessierten gern behilfl ich
und steht, wie der Vorstand
und der Verlag der NAN, für 
alle Fragen rund um die „Lan-
ge Nacht“ zur Verfügung. Im
übrigen hat Bruno Hodapp
gewettet, dass in diesem Jahr 
„30 plus x“ GDS-Betriebe bei
der „Langen Nacht der Kunst 
und Genüsse“ dabei sind und
Neckarau damit wieder in
vorderer Front stehen könnte.
Wenn dies nicht gelingt, hät-
te nicht nur er, sondern auch
Neckarau verloren.

cm

Neckarau vorn bei der nächsten 
Langen Nacht der Kunst und Genüsse?

Initiator Gerhard Engländer informierte GDS-Mitglieder aus erster Hand

Gerhard Engländer schilderte seine Erfahrungen mit der „Langen Nacht der Kunst und Genüsse“.   Foto: Seitz

NECKARAU. Wer will fl ei-
ßige Handwerker sehen“ san-
gen Kinder und Betreuer den 
vielen Gästen vor, die zur 
feierlichen Grundsteinlegung 
des neuen Margarethe-Blarer-
Hauses in den fertig gestellten 
Rohbau in der Friedrichstraße 
gekommen waren, unter ihnen 
neben Bürgermeister Michael 
Grötsch, Altstadträtin Gertrud 
Lang, Bezirksbeirätin Brigitte 
Müller-Steim sowie am Bau 
beteiligte Planer und Hand-
werker. Nach der musika-
lischen Begrüßung durch die 
Kinder des Kindergarten St. 
Jakobus umriss Jost Wenzel, 
Verwaltungsratsvorsitzender 
des Verein für Gemeindedia-
konie und Rehabilitation, das 
Projekt, das eine Neubebau-
ung des Areals der früheren 
Werkstatt unter Planung und 
Bauleitung des Lindenhöfer 
Architektenbüros Storch + Fe-
derle vorsieht. Erster Schritt ist 

ein Ersatzbau des Margarethe-
Blarer-Hauses, das, 1966 als 
Mütter- und Säuglingsheim 
gebaut, seit den 70-er Jahren 
als Heim für behinderte Kin-
der dient und den Betreuungs-
anforderungen der 31 dort 
lebenden behinderten Kinder 
und Jugendlichen nicht mehr 
genügt. Im neuen Blarer-Haus 
entstehen 24 Dauer- und 3 
Kurzzeitbetreuungsplätze; 
Räume im Erdgeschoss und 
im Keller werden vom Fami-
lienentlastungsdienst b.i.f. ge-
nutzt. Die Gesamtkosten des 
neuen Hauses liegen bei 2,5 
Millionen Euro; davon trägt 
das Land 670.000, der Kom-
munalverband für Jugend und 
Soziales in Stuttgart steuert 
223.000, die Aktion Mensch 
rund 231.000 Euro bei. 1,4 
MillionenEuro muss der Ver-
ein aus eigenen Mitteln auf-
bringen. Ende des Jahres soll 
das neue Haus bezugsfertig 

sein. „Eine große Chance für 
die Weiterentwicklung von
Inklusion “, betonte Vorstand
Thomas Diehl und dankte al-
len Beteiligten für die Unter-
stützung. Bürgermeister Mi-
chael Grötsch, Dezernent für 
Wirtschaft, Arbeit, Soziales
und Kultur, erinnerte an den
Teilhabeplan für ein weitge-
hend selbstbestimmtes Leben
behinderter Menschen, der in
Mannheim aufgestellt wurde,
und dankte für das Engage-
ment und die Kooperation der 
Gemeindediakonie. Pfarrerin
Regina Bauer von der Matt-
häusgemeinde sprach den Se-
gen über das neue Haus, das
„äußere Hülle für das bunte
und zerbrechliche Leben der 
Kinder“ sein möge.

Für die Grundsteinlegung
wurde eine Kupferkassette
mit aktuellen Broschüren der 
Diakonie, Zeitungen, darun-

ter auch die jüngste NAN,
Münzen, einem Mitarbeiter-
verzeichnis und den kunstvoll
gestalteten Fingerabdrücken
der jungen Hausbewohner 
bestückt, bevor sie fachmän-
nisch verlötet und ins Mauer-
werk eingelassen wurde. Mit 
jeweils drei Hammerschlägen
und guten Wünschen für das
Haus besiegelten Architekt 
Thomas Federle, ein junger 
Bewohner, Heimleiterin An-
drea Stefanski und Mitarbei-
tervertreterin Marlene Scholz
den feierlichen Akt.

Damit diese guten Wünsche
in das neue Haus einziehen,
hatten die Bewohner ein Haus
mit Fenstern und aufklapp-
baren Jalousien gebastelt, hin-
ter denen die notierten Wün-
sche sichtbar wurden. Das
Bild soll im neuen Haus einen
Platz fi nden.

cm

„Ein Haus für das bunte und
zerbrechliche Leben der Kinder“

Grundstein für das neue Margarethe-Blarer-Haus gelegt

„Wer will fl eißige Handwerker sehn“ trugen die Kinder des Margarethe-
Blarer-Hauses vor.

Auch ein Exemplar der NAN wurde in der Grundstein-Kassette deponiert.
  Fotos: Meixner
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NECKARAU. Ende März 
fand die turnusgemäße Jah-
reshauptversammlung des TV 
1884 Neckarau für das Ge-
schäftsjahr 2010 statt. Nach-
dem die Anwesenden von der 
Vorsitzenden Beate Hoheisel 
begrüßt worden waren, hörten 
die Mitglieder durchweg Po-
sitives aus den Abteilungen 
und konnten auch mit dem 
Ergebnis der Vereinskasse 
zufrieden sein. Kassenrevisor 
Günther Kolb attestierte der 
Kassenwartin Anette Kegel-
Englert eine einwandfreie und 
sorgfältige Buchführung. Er 
beantragte die Entlastung des 
Vorstandes, die einstimmig 
von den Mitgliedern bestätigt 
wurde.

Nach einer kurzen Pause 
wurden einige Mitglieder be-
sonders geehrt: allen voran der 
dreimalige Deutsche Meister 
der Gewichtheber der AK II 
Michael Gassmann. Für 25 
Jahre Mitgliedschaft konnten 
sieben Mitglieder ihre Ehrung 
in Empfang nehmen, sechs 
Mitglieder konnten für 40 
Jahre Mitgliedschaft geehrt 
werden. Christel Orth, Gretel 
Gärtner und Holger Hör wur-
den gar für 50 Jahre Mitglied-
schaft geehrt und gleichzeitig 
zu Ehrenmitgliedern ernannt. 
Eine besondere Ehrung wurde 

Kurt Bayer für 60 Jahre Ver-
einszugehörigkeit zu Teil. 

Anschließend standen Neu-
wahlen mehrerer Vorstands-
mitglieder an: Beate Hoheisel
wurde als erste Vorsitzende
für zwei weitere Jahre ein-
stimmig bestätigt, genauso
wie Frau Kegel-Englert als
Kassenwartin, Frau Gräble als
Schriftführerin, Frau Munz
als Mitgliederwartin und Frau
Jung als Beitragswartin. „Die
größte Herausforderung für 
das Vorstandsteam wird in den
nächsten Jahren das Gestalten

des Sportbetriebes nach Wolf-
gang Hemme sein, da dieser 
zum 31.1.12 in „Rente“ gehen
wird“, kündigte die Vorsitzen-
de an. 

Nach der harmonisch ver-
laufenen Sitzung nannte die
Vorsitzende die nächsten Ver-
anstaltungen: Familienradtour 
am 2.6.11 Start am Turner-
heim 11:00 Uhr und „Spiel
und Spaß“ ums Turnerheim
am 3.7.11.

pm/red

Harmonische Jahreshauptversammlung des
TV 1884 Neckarau

Langjährige Mitglieder des TV 1884 wurden bei der 
Jahreshauptversammlung geehrt.   Foto: zg

MANNHEIM. Eine Osterüber-
raschung gab es bei der Tierta-
fel-Ausgabestelle Mannheim, 
als sie von XXL-Fressnapf, 
Mannheim-Casterfeld, ein 
Geschenk von 500 kg Hunde-
trockenfutter in Empfang neh-
men konnte.

„Klara“, ein fünf jähriger 
Mischling aus einem rumä-
nischen Tierheim, sowie die 
12 Jahre alte Rauhaardackel-
hündin „Betty Geröllhei-
mer“, waren stellvertretend 
für die vielen Mannheimer 
Tiertafel-Kundenhunde bei 
der Spendenübergabe mit ih-
ren Frauchen – beide arbeiten 
ehrenamtlich in der Tiertafel-
Ausgabestelle Mannheim 
mit – dabei und freuten sich 
zusammen mit Tiertafel-Aus-
gabenstellenleiterin Annette 
Elm über diese große Spende: 
„Wir bedanken uns herzlich 
im Namen der Tiere bei Fress-
napf XXL“. Dessen Marktlei-
ter Herr Schmitt übergab noch 
einige schöne Patchwork-De-
cken, ein XXL-Hundebett so-
wie zwei Katzen-Kratzbäume, 
die ebenfalls von der Tiertafel-
Ausgabestelle Mannheim an 
bedüftige Kunden weitergege-
ben werden.

Die Ausgabestelle Mann-
heim ist die bisher einzige 
Ausgabestelle der Tiertafel 
Deutschland e.V. in Baden-
Württemberg. Geöffnet ist die 
Einrichtung in der Neckarauer 
Straße 167 in jeden Freita-
gnachmittag von 15.00 bis 
19.00 Uhr. Mehr Infos unter 

mannheim@tiertafel.de oder 
telefonisch unter 0160 222
4404. Die Tiertafel Deutsch-
land e.V. wurde 2006 in Rat-
henow bei Berlin gegründet,
um Menschen zu helfen, die
fi nanziell oder körperlich nicht 
in der Lage sind, ihre Haus-
tiere gesund und artgerecht zu
halten. Alle Futter- und Sach-
spenden werden kostenlos
weitergegeben.

Darüber hinaus hat sich der 
gemeinnützige Verein zum
Ziel gesetzt, mit viel Auf-
klärung und Beratung durch
Fachleute aus befreundeten
Vereinen einer schlechten Hal-
tung vorzubeugen und dadurch
zu verhindern, dass Tiere in
ein Tierheim abgegeben wer-
den müsse oder gar ausgesetzt 
werden. 

pm/red

Großzügige Spende für 
bedürftige Vierbeiner

Fressnapf-XXL übergibt 500 kg Trockenfutter an die Tiertafel

Freude über die Futterspende bei (v.r.) Marktleiter Schmitt, Tiertafel-
Ausgabenstellenleiterin Annette Elm, Gisela Feuerstein mit Betty 
Geröllheimer, Christiane Kachel mit Klara.  Foto: zg

NECKARAU. Nach Fertigstellung

seines nagelneuen Ateliers in den

modernisierten Geschäftsräumen

der Firma NET im hinteren Bereich

des Geländes der Firma Minera

in der Rhenaniastraße 130-132

kündigt der Neckarauer Maler mit

amerikanischen Wurzeln, Billy Harro

Fesenbeck, vor Beginn der Sommer-

ferien eine Vernissage mit Arbeiten

aus mehreren Schaffensperioden an.

Auch neueste Arbeiten in verschie-

denen Collagetechniken mit neuen

Materialien wie z.B. Stoff von Sand-

säcken, sind zu besichtigen.

Das Besondere an dieser Vernissage

ist, dass die Bilder erstmals auf zwei

Etagen an den weißen Wänden der

neuen Bürofl ure präsentiert werden

und damit in besonderer Weise auf

die Betrachter wirken. 

Der genaue Termin der Schau wird

rechtzeitig in der NAN bekannt gege-

ben.  cm

➜ KOMPAKT

 Vernissage in neuen Räumen 

Der Maler Billy Harro Fesenbeck in seinem neuen Atelier.   Foto: Meixner

NECKARAU. Am 14. Mai 2011 öff-

nen die Mitglieder des Kanu-Sport-

Clubs- Neckarau am Kiesteichweg

21 ihre Bootshallen, um Interessier-

ten einen Einblick in den Paddelsport

zu geben. An diesem Tag haben

diese von 11.00-17.00 Uhr auch 

Gelegenheit, auf dem idyllischen 

Altrheinarm beim Vereinsgelände 

auszuprobieren, wie man in den ver-

schiedenen Bootsarten wie Kajak, 

Canadier oder auch Drachenboot 

sitzt, um den Fluss zu erkunden. Als 

besonderes Highlight bieten die Ver-

einsmitglieder kostenlos Fahrten im 

Drachenboot an, bei denen man ent-

spannt die Schönheit dieser Altrheini-

dylle genießen kann.  pm

Tag der offenen Tür beim Kanusportclub Neckarau 

➜ KOMPAKT

NECKARAU. Seit vielen 
Jahrzehnten lädt die seit 110 
Jahren bestehende Elisabeth-
konferenz der Gemeinde St. 
Jakobus einmal im Jahr ihre 
Mitglieder, die älter als 75 Jah-
re sind, am Pfarrältestentag zu 
Kaffee und Kuchen und einem 
Glas Wein ins St. Jakobushaus 
ein. 150 Besucher waren in 
diesem Jahr gekommen, die 
Pfarrer Martin Wetzel, Leiter 
der Seelsorgeeinheit MA-Süd-
west, begrüßte. Bewirtet wur-
den die Senioren von einem 
fl eißigen Team der Elisabe-
thkonferenz um die beiden 
Vorsitzenden Ursel Eirich und 
Martina Baro. 

Für musikalische Unterhal-
tung sorgte der Singkreis des 
Altenwerks mit einem kräf-
tigen „Lobe den Herrn“ und 
später mit einem Strauß von 
Frühlingsliedern. Die passende 

Musik zu Kaffee, Kuchen und 
angeregten Gesprächen hatte 
Hugo Withopf mit dezenten 
Akkordeonklängen parat; oft 
wurde bei bester Stimmung 
auch spontan mitgesungen.

Die zahlreichen Kuchen 
wurden wieder von vielen 
Gemeindemitgliedern gestif-
tet; auch die Bäckerei Breinig 
beteiligte sich wieder an Ku-
chenspenden. Den frühlings-
haften Blumenschmuck auf 
allen Tischen hatte wie in den 
Vorjahren die Friedhofsgärtne-
rei Bernd Stelzer spendiert.

Und auch auf nachbar-
schaftliche Hilfe konnten die 
gastgebenden Elisabethfrauen 
zählen: beim Tische- und 
Stühle aufstellen am Vormit-
tag packten drei starke Männer 
des benachbarten Verein Ge-
schichte Alt-Neckarau kräftig 
mit an. cm

Auch Pfarrer Wetzel (Mitte, in Schwarz) hatte sich unter die vielen 
Senioren der Gemeinde gemischt.   Foto: Meixner

Bei Kaffee und Kuchen den
Herrn gelobt

Pfarrältestentag in St. Jakobus

 Bienenausstellung in der Alten Seilerei 

NECKARAU. Am 27. Mai wird in 

der Alten Seilerei im Seilwolff-Center, 

Angelstraße 33, eine Bienenausstel-

lung eröffnet, die kleine und große 

Besucher zur Entdeckungsreise in 

einen riesigen Bienenstock einlädt.

In der „Biene Science Ausstellung“ 

dreht sich alles um die gestreiften 

Freunde und ihre Bedeutung für 

Mensch und Umwelt. Denn Honigbie-

nen sind nicht nur fl eißige Honiger-

zeuger, sondern als Bestäuber von 

unschätzbarem Wert für die Natur.

Wie fühlt es sich an, als Imker in 

einem Bienenschwarm zu stehen, 

und wie anstrengend ist es, selbst 

wie eine Biene zu fl iegen? Auf diese 

und viele andere Fragen rund um das 

faszinierende Insekt fi nden Kinder ab 

fünf Jahren und alle Junggebliebe-

nen in der Ausstellung spannende 

Antworten und Informationen. Mitma-

chen und Anfassen dabei stehen im 

Vordergrund. Imkerworkshops mit 

Honigverkostung und Kerzen basteln 

begleiten die Ausstellung.

Die Schau ist ab 27. Mai Mo-Fr 

13.00-18.00 Uhr, Sa, So, Feiertage 

11.00-18.00 Uhr, geöffnet. Kin-

dergarten- und Schulgruppen auch 

nach Vereinbarung unter Tel. 0621-

8544144 oder Email: biene@biene-

science-ausstellung.de. pm/red
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NECKARAU. Liederabende 
gab es viele in der 60-jäh-
rigen Geschichte des GKM-
Werkschors; dennoch war 
das jüngste Chorkonzert mit 
der Chorgemeinschaft Volker 
Schneider eine Premiere: vor 
gut einem Jahr übernahm der 
renommierte Chorleiter als 
Nachfolger des plötzlich ver-
storbenen Chordirektors Willi 
Trautmann den GKM-Werk-
schor; ein Glücksfall, der trotz 
des traurigen Anlasses dem 
Publikum im gut besetzten 
Casino einen abwechslungs-
reichen Abend mit einem brei-
ten Spektrum traditioneller 
und moderner Chormusik be-
scherte.

Mit dem GKM-Chor, dem 
Werkschor der MVV Verkehr 
AG, der Sängerhalle Germa-
nia Neckarau, der Siedler-
gemeinschaft Käfertal, dem 
Gesangverein Weinheim, dem 
Liederkranz Hambach von 
der Schneider’schen Chorge-

meinschaft, ergänzt durch den 
Mannheimer Shanty-Chor, 
waren an der Gestaltung des 
Abends sieben Klangkör-
per beteiligt, die ebenso wie 
Schirmherr und GKM-Vor-
stand Dr. Markus Binder sowie 
die Stadträte Steffen Ratzel und 
Prof. Horst Wagenblaß, vom 
langjährigen Vorsitzenden des 
GKM-Werkschors, Kurt Rie-
gl, mit launig-lyrischen Einla-
gen begrüßt wurden.

Der erste Teil des Konzerts 
war dem traditionellen Chor-
gesang gewidmet. Nach dem 
einladenden „Grüß euch Gott“ 
des GKM-Werkschors wurden 
vorwiegend klassische Chor-
lieder vorgetragen, für die 
jeweils zwei oder drei Chöre 
in wechselnd zusammenge-
fassten Formationen für ein 
polyphones Klangvolumen 
sorgten. Im Zeichen der Musi-
kerfreundschaft wurden viele 
der Darbietungen von Wolf-
gang Schubardt, Leiter des 

Sängerbund Harmonie und 
des Chors der Gemeinde St. 
Jakobus, am Piano begleitet.

Die Lieder des GKM-Werk-
schors „Es klingt in Lied“ und 
„Die Post im Walde“ wurden 
von einem Trompetensolo 
des Sangesbruders Josef Bau-
mann begleitet, bevor das 
schwierig zu singende Stück 
„Hochzeit der Frösche“, das 
feierliche „La Montanara“ und 
„Handwerkers Nachtgebet“ 
mit glockenreinem Solo von 
Wolfram Arnold (MVV-Werk-
schor , Sängerhalle Germania) 
folgten.

Die Natur stand im Mit-
telpunkt bei „Frühlingstag“ 
oder „Ave Maria der Berge“ 
(Liederkranz Hambach, GV 
Weinheim, Frauenchor der 
Sängerhalle Germania), Hei-
matgefühle kamen auf beim 
„Jäger aus Kurpfalz“ oder den 
Glocken der Heimat“, bevor 
der Shanty-Chor mit beliebten 
Seemannsliedern in hoch- 
und plattdeutsch wie z.B. Die 
blauen Matrosen“ und „Wo 
die Nordseewellen“ die Sehn-

sucht nach dem Meer weckten.
Zum feierlichen Abschluss der 
ersten Programmhälfte er-
klang u.a. „Ihr von morgen“
oder „Conquest of Paradise“
von Vangelis, bevor Volker 
Schneider trotz Erkältung mit 
einem Solo in „Oh happy day“
brillierte.

Im zweiten Konzertteil do-
minierten moderne Melodien
aus Volkslied, Schlager und
Oper. Was mit dem begeistert 
mitgeklatschten „Down by
the Riverside“ (GKM-Werk-
schor, Liederkranz Hambach)
begann, setzte sich u.a. mit 
„Can’t help falling in love“
(Sängerhalle Germania, GV
Weinheim, Frauenchor d.
Liederkranz Hambach) fort.
Nach dem Trinklied aus der 
Verdi-Oper Ernani neigte sich
der Liederabend mit dem von
allen Männerchören gemein-
sam dargebotenen Höhepunkt 
„Amazing Grace“ und dem
gesummten „Dankeschön und
auf Wiedersehn“ seinem Ende
zu.

cm

Bunter Melodienstrauß der Chormusik
Liederabend der Chorgemeinschaft Volker Schneider

Der Mannheimer Shanty-Chor erfreute mit Seemannsliedern zum 
Mitschunkeln.   Fotos: Meixner

Ein aus drei Klangkörpern gemischter Chor unter der Leitung 
von Volker Schneider; am Klavier Wolfgang Schubardt.

NECKARAU. Seit nunmehr 
30 Jahren versorgen sich viele 
Neckarauer auf dem Wochen-
markt mit frischen Produkten. 
Schon damals lachte leuchten-
des Obst und Gemüse an den 
Ständen die Kunden an, boten 
Händler frische Eier, Fleisch- 
und Wurstwaren, Molkerei-
produkte, Backwaren und Nu-
deln an. Auch heute schätzen 
viele Neckarauer Vielfalt und 
hohe Qualität  des Neckarauer 
Wochenmarkts; Anlass für die 
GrossmarktGmbH, den run-
den Geburtstag zu feiern.

Der erste Neckarauer Markt-
tag wurde am 3. April 1981 von 
Bürgermeister Dr. Hans Syren 
eröffnet; fast auf den Tag ge-
nau 30 Jahre später machte an 
einem Freitag schmissige Mu-
sik der Blaskapelle Egerland 
aus Frankenthal die Markt-
besucher auf den Geburtstag 
aufmerksam, zu dem Bür-
germeister Michael Grötsch, 
Großmarkt-Geschäftsführer 
Manfred Spachmann und 
Prokurist Thomas Sprengel 
sowie Neckarauer Bezirks-
beiräte gratulierten. Grötsch 
schilderte in einer Ansprache 
die Entwicklung des Markts in 
Neckarau als Erfolgsgeschich-
te, die bis heute anhalte.

Initiator und Gründer des 
Neckarauer Markts als er-
ster Vorort-Wochenmarkt in 
Mannheim war der langjährige 
GDS-Vorsitzende und heu-
tige Ehrenvorsitzende Günter 
Herbert, der alle Hebel in Be-
wegung setzte und viel Über-
zeugungarbeit in Richtung 
Verwaltung leistete, um den 
Neckarauern ein Frische-An-

gebot zu bieten und Kaufkraft 
im Vorort zu binden. Seine 
Nachfolger im Amt, GDS-Eh-
renvorsitzender Günter Steg-
müller und Vorsitzender Bernd 
Schwinn, setzen bis heute das 
Engagement fort. 

Hatte man sich 1981mit der 
Stadtverwaltung auf einen 
Freitag und die Öffnungs-
zeiten 13.30 bis 18.00 Uhr 
als erster Nachmittagswo-
chenmarkt geeinigt, wurde 
der Markt schnell so gut an-
genommen, dass die Öffnung 
schon drei Monate später auf 

12.00 Uhr vorverlegt wurde. 
Zehn Jahre später wurde er auf 
Anregung der Bevölkerung, 
der GDS und der Markthänd-
ler selbst offi ziell zu einem 
Ganztagesmarkt von 7.00 bis 
18.00 Uhr ausgeweitet. Bis 
heute hat sich daran nichts ge-
ändert. Für den Erfolg dieser 
Einrichtung spricht auch, dass 
zwei Markthändler der ersten 
Stunde - Günther Boelitz jr. 
(Obst, Gemüse, Kartoffeln), 
Jürgen Brunn (Eier, Molkerei-
produkte, Teigwaren) - auch 
heute noch dort vertreten sind.

Aber nicht nur Fülle und
Qualität der Waren in typischer 
Marktatmosphäre machten den
Markt aus, so Grötsch, son-
dern seine wichtige Funktion
als zentraler Bezugspunkt und
Kommunikationsforum: „Hier 
kennt man sich, tauscht sich
aus, plaudert mit den Markt-
händlern“. Da versteht es sich
von selbst, dass die Marktbe-
sucher eingeladen waren, den
Geburtstag mit Brezeln und
Sekt mitzufeiern.

 cm

Treffpunkt mit Vielfalt, Qualität und Frische
30 Jahre Wochenmarkt in Neckarau

Eine illustre Gesellschaft, angeführt von Bürgermeiser Michael Grötsch (2.v.l.) gratulierte zum 30. Geburtstag 
des Neckarauer Wochenmarkts.   Foto: Meixner
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GESCHÄFTSWELT KOMPAKT
 In dieser neuen Rubrik 
fi nden Sie Kurznachrich-
ten aus der Geschäftswelt. 
Wenn Sie als GDS-Mit-
gliedsbetrieb neue Räume 
beziehen, Mitarbeiter ein-
stellen oder neue Produkte 

und Dienstleistungen an-
bieten, können wir dies als 
Telegramm veröffentlichen. 
Schicken Sie uns Ihre In-
formation bitte an folgende 
E-Mail:
c.meixner@sosmedien.de

NECKARAU. Der Pfl ege-
dienst Radisch-Neubert bie-
tet mobile ambulante Pfl ege 
für zuhause an.

Diese umfasst professio-
nelle Beratung, erforderliche 
Pfl ege im Rahmen der Al-
tagsbewältigung und medi-

zinische Versorgung. Aktuell 
hat der Pfl egedienst die Qua-
litätsauszeichnung Note 1,3 
erhalten.

Weitere Infos unter 
Telefon 858377 oder 
www.radisch-neubert.de.

NECKARAU. Die Firma 
Kfz-Krieger, Speyerer Stra-
ße 22-24, bietet für alle All-
ergiker eine Kontrolle des 
Innenraumfi lters an. Der 
Klimaservice beinhaltet auch 
die Reinigung der Luftka-
näle. Außerdem ist jeden 
Donnerstag „Ladys day“. 

Eine kostenlose Prüfung 
von Bremsfl üssigkeit, Kühl-
wasser, Motoröl, Luftdruck, 
Scheibenwischwasser usw. 
wird dabei angeboten.

Weitere Infos unter 
Telefon 8322084 oder 
www.kfzkrieger.de.

Qualitätsauszeichnung für
Pfl egedienst Radisch-Neubert

Pollenfl ug!

NECKARAU. Während der 
Aktionstage in den Sport-
ler-Apotheken in der Alten 
Seilerei in Neckarau am 28. 
Mai und am 27. Mai in der 
Marien-Apotheke, jeweils 
von 10-18 Uhr, erfahren Sie 
im Rahmen der Aktion „Fit, 
aktiv und einfach gesund“ 
mehr darüber, wie Sie durch 
richtige Ernährungskonzepte 
Ihr Zielgewicht schneller 
und gesünder erreichen. In 
Zusammenarbeit mit dem In-
stitut ESG, welches Spitzen-
sportler und Olympiateilneh-
mer am Olympiastützpunkt 
Rhein-Ruhr betreut, bieten 

die Sportler-Apotheken Er-
nährungsfortbildung auf 
Spitzenniveau. Im Rahmen 
eines mehrwöchigen, zerti-
fi zierten Ernährungskurses, 
dessen Kosten von Kranken-
kassen zum Großteil erstattet 
werden, erlangen Teilnehmer 
umfassende Kenntnisse und 
Anleitung in Sachen Ge-
wichtsmanagement. Kom-
men Sie am 27. und 28.05. 
Mai einfach in Ihre Sportler-
Apotheken und melden sich 
am besten gleich unter Tele-
fon 80331690 und 844848 
an.

zg

Frühstücken und Cocktails im Eiscafe Capri
NECKARAU. Das Eiscafe 
Capri bietet ab sofort nicht 
nur eine gemütliche Atmo-
sphäre rund um und in dem 
neuen Pavillon, sondern 
auch ganzjährig leckeren Ku-
chen, eine große Auswahl an 

Cocktails, auch alkoholfrei, 
und eine umfangreiche Früh-
stückskarte für den kleinen 
Hunger und exklusiv. Mann-
heim-Neckarau, Rheingold-
platz 1, Telefon 8109546.

zg

Neu in Neckarau: Hilfe bei Notebook 
und PC-Problemen aller Art

NECKARAU. Die Firma net.
man IT Services ist seit 2005 
mit Sitz in den Quadraten in 
Mannheim tätig. Nun hat sie 
ihren Sitz in die Schulstraße 
16 nach Neckarau verlegt. 
Ganz in Ihrer Nähe steht Ih-
nen – sowohl gewerblichen 

als auch privaten Kunden – 
ein kompetenter Ansprech-
partner für sämtliche Com-
puter bezogenen Fragen und 
Probleme zur Verfügung. Un-
ter Telefon 0621 / 43735988 
stehen Experten zu Ihren 
Diensten. zg

Ambulanter Pfl egedienst Rheingold in neuen Räumen
NECKARAU. Der Ambu-
lante Pfl egedienst Rheingold 
hat seine neuen Räume in der 
Friedrichstraße 13a bezogen. 
Schauen Sie vorbei! Die spe-
zifi schen Leistungen umfas-
sen Pfl ege nach „Aktivitas“ 
(Pfl egekonzept für Schlagan-

fallpatienten), fachgerechte 
Wundversorgung, Palliativ-
Pfl ege, Sterbebegleitung 
u.v.m. Neu ist die Gründung 
einer Demenzgruppe. Fach-
kundige Beratung unter Tel. 
8414040. Pfl egedienst Rhein-
gold, Friedrichstraße 13a. zg

Aktionstage in der Marien Apotheke und
Apotheke in der Alten Seilerei

 Kindergarten Heinrich-Heine-Straße 
lädt zum Tag der offenen Tür

NECKARAU. Am 28. und 
29. Mai 2011 fi nden die 10. 
Ortsmeisterschaften der IG 
Vereine, ausgerichtet von der 
Sportschützenvereinigung 
Neckarau, auf deren Schieß-
anlage am Baloghweg 14 
statt. Mitmachen kann jeder 
Neckarauer Bürger, der das 
18. Lebensjahr vollendet hat 
und nicht aktives Mitglied 
in einem Schützenverein ist. 
Auch Mannschaften à drei 
Schützen oder Schützinnen, 
auch gemischt, z.B. von Ver-
einen oder Firmen, können 
teilnehmen, jeder Verein kann 
mehrere Mannschaften mel-
den. Jeder Teilnehmer kann 
nur einmal pro Veranstal-
tung teilnehmen. Damen und 
Herren werden in der Einzel-
wertung getrennt gewertet. 

Geschossen wird Kleinkaliber-
Sportgewehr, 50 Meter Entfer-
nung, sitzend aufgelegt. Die
Sieger werden mit Medaillen
und Urkunden ausgezeichnet;
ist der Mannschaftssieger Mit-
glied der IG Vereine, darf die
Mannschaft den Wanderpokal
der IG Vereine mitnehmen.
Außerdem wird bei der Sieger-
ehrung sowohl unter den an-
wesenden weiblichen als auch
männlichen Teilnehmern eine
besondere „Überraschung“
verlost, gespendet von Juwe-
lier Franco Troncone.

Startgeld: Einzelstarter:
4 €, Mannschaft: 15 € (bein-
haltet 3 Einzelstarter sowie die
Mannschaftsmeldegebühr).
Anmeldeschluss ist der 14.
Mai 2011. Das Bürgerschießen
fi ndet am 28.5. von 9.30-18.00

Uhr, am 29.5. von 10.00-18.00
Uhr statt. Gegen 17.00 Uhr ist 
dann die Siegerehrung. Für 
Speis und Trank ist an beiden
Tagen bestens gesorgt.  Trai-
nieren kann man nach Rück-
sprache mit der Schießleitung
am 18. und 25. Mai (25 Schuss
inkl. Scheiben 5 Euro).

Anmeldung in den Räum-
lichkeiten der SSV unter Tel.
852272 (Mi, Fr 17-19 Uhr, Sa
14.00-17.00 Uhr, So 10.00-
12.00 Uhr), bei Wolfgang
Langlotz, Tel. 857319, E-Mail:
wolfgang.langlotz@gmx.de,
oder Elfriede Scherer, Tel.
811451, E-Mail: e.scherer@
kabelbw.de. pm/red

 Mehr Infos auch unter:
www.ssv-neckarau.de.

Neckarauer Sportschützen laden
zur Ortsmeisterschaft 2011

➜ KOMPAKT

ALMENHOF. Am Samstag, 14. Mai 

2011, fi ndet von 14.30 bis 16.30 

Uhr im evangelischen Kindergarten 

der Lukasgemeinde, Heinrich-Heine-

Str. 26, ein Tag der offenen Tür statt. 

Eingeladen sind alle Interessierten, 

die den Kindergarten kennenlernen 

und sich über die pädagogische Ar-

beit informieren möchten.

Neben Informationen gibt es auch 

Kaffee und Kuchen, kalte Getränke 

und Kinderspiele.  pm/red

NECKARAU. Mit Block 9 
baut das GKM einen der mo-
dernsten und effi zientesten 
Steinkohleblöcke der Welt 
als Ersatz für zwei alte Blö-
cke, die nach 40 Jahren Le-
bensdauer stillgelegt werden. 
Die Investition sichert nicht 
nur langfristig den Standort 
Mannheim – und damit viele 
Arbeits- und Ausbildungs-
plätze – sondern schafft auch 
Arbeitsplätze in der Regi-
on. Denn ein großer Teil der 
Aufträge wurde an regionale 
Firmen vergeben. Somit profi -
tieren die unterschiedlichsten 
Branchen von Block 9, vom 
regionalen Zulieferer bis zum 
modernen Dienstleistungsun-
ternehmen.

Angesichts der durch die 
Katastrophe in Japan ausge-
lösten in Diskussion um den 
schnellen Atomausstieg in 
allen politischen Lagern er-
scheint die 1,2 Milliarden 
Euro-Investition in neuem 
Licht, stellt doch der Block 
mit einer Bruttoleistung von 
911 MW durch die hocheffi zi-
ente, umweltschonende Kraft-
Wärme-Koppelung und einer 
Bennstoffausnutzung von 70% 
nicht nur die Strom- und Fern-
wärmeversorgung der Metro-
polregion ohne die Risiken 
der Atomtechnologie sicher, 
sondern spart auch Brennstoff 
ein, was jährlich zu einer Re-
duzierung der ausgestoßenen 
Treibhausgase um mehr als 
eine Million Tonnen führt.

Nach rund zwei Jahren Bau-
zeit auf einer der größten Bau-
stellen der Region verändert 
sich die Silhouette des GKM 
zusehends, denn einige wich-
tige Meilensteine der Anlage 
konnten bereits fertig gestellt 
werden. So wurde im Oktober 

2010 die erste Kesselstütze
erfolgreich gesetzt. Dieses Er-
eignis gilt im Kraftwerksbau
als eines der Highlights. Was
heute zwischen den beiden
neuen Treppentürmen als gi-
gantisches Metallkonstrukt in
den Himmel ragt, ist das fer-
tig gestellte Kesselgerüst. In
dieses Gerüst wird später der 
Dampferzeuger eingehängt 
– der Teil des Kraftwerks, in
dem die Kohle zur Energiege-
winnung verbrannt wird. Der 
Dampferzeuger muss aufge-
hängt werden, da er sich durch
die Hitze, die bei der Verbren-
nung entsteht, etwa einen Me-
ter nach unten ausdehnt. Ak-
tuell werden die Fassaden des
Schaltanlagengebäudes und

des Maschinenhauses mon-
tiert. 2013/2014 soll Block 9
in Betrieb gehen.

In Zusammenarbeit mit dem
GKM wird die NAN in den
nächsten Ausgaben über ver-
schiedene Themen rund um
den Bau von Block 9 infor-
mieren.

Weitere Informationen und
viele Bilder gibt es auf der 
Internetseite des GKM www.
gkm.de unter „Der neue Block
9“. Zusätzlich erhalten Be-
sucher aller Altersklassen ab
Juni im neuen Informations-
zentrum in der Altriper Straße
30 interessante Einblicke in
Technik und Geschichte des
GKM und des neuen Block 9.

pm/red

Block 9 des GKM in neuem Licht
Arbeiten auf der Baustelle schreiten voran

Viele Arbeiter waren beteiligt, als die erste Kesselstütze erfolgreich 
gesetzt wurde   Foto: GKM
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NECKARAU. 

treihe Cross’n’Groove wurde 
Anfang April in der Matthäus-
kirche ein besonderes Kon-
zert präsentiert: Cris Cosmo 
& Band waren zu Gast mit 
deutschem Latino-Reggae. 
Seit 12 Jahren organisiert ein 
fünfköpfi ges Team die Kon-
zertreihe, die sich bei einem 
gemischten Publikum immer 
größerer Beliebtheit erfreut, 
berichtet Anneliese Dettling, 
Frau der ersten Stunde im 
ehrenamtlichen Team, das in 
lockerer Atmosphäre bei Sekt, 
Bier und Brezeln in Zeiten 
zunehmender Kirchenaus-
tritte die Kirche für weltliche 
Veranstaltungen öffnen und 
gerade für junge Menschen in-
teressant machen möchte. Der 
Erfolg gibt den Aktiven Recht, 
denn das weit gespannte Mu-
sikspektrum begeistert immer 
mehr Zuhörer.

So war es auch bei Cris Cos-
mo, der nach der Einstimmung 
durch die junge Vorgruppe 
der Popakademie „My lovely 
Treesome“ mit bestem deutsch 
gesungenen Latino-Reggae 
aufwartete.

Kaum hatte der ehemalige 
Student der Mannheimer Pop-
akademie, der auch die Hymne 
zum 400. Stadtjubiläum von 
Mannheim schrieb, mit seiner 
Band zu singen angefangen, 
sprang der Funke über, und 
es wehte ein Hauch südame-
rikanischen Flairs in der voll 
besetzten Kirche. Cris Cosmo 
servierte Songs aus seinen Al-

ben „Sandkorn“ und „Musik 
für die Bewegung“, aber auch 
von dem für 2012 erwarteten 
dritten Studioalbum so mitrei-
ßend, dass vor allem zahlreiche 
junge Zuhörer die Tanzfl äche 
vor dem Altar stürmten. „Es 
ist schön zu sehen, dass unser 

Anliegen, die Kirche über den 
Gottesdienst hinaus zu öffnen, 
wieder bestens erfüllt wurde“, 
war Anneliese Dettling mehr 
als zufrieden, als die letzte Zu-
gabe verklungen war.

cm

Reggae-Funke sprang schnell über
Cris Cosmo begeisterte in der Matthäuskirche

Cris Cosmo und seine Band überzeugten in der Matthäuskirche.
  Foto: criscosmo.com
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 Jubiläumskonzert des Polizeichors Mannheim 
in der Jakobuskirche

 Strandbadbus fährt  
wieder öfter

 Vatertag bei den  
„Pilwe“

NECKARAU. Nach 49 Jahren 
und 33 Tagen im Dienst der 
Stadt Mannheim geht Helmut 
Rolli nach Vollendung seines 
fünfundsechzigsten Lebens-
jahres zum 1. Juni 2011 in Pen-
sion. Seinem Wunsch entspre-
chend gibt es zum Abschied 
keinen „Großen Zapfenstreich 
und kein Brimborium mit lan-
gen Reden“, sondern ein Ten-
nismatch mit dem Ersten Bür-

germeister Christian Specht, zu 
dem die Neckarauer und alle 
Fans herzlich eingeladen sind. 
Das „Abschiedsspiel“ auf dem 
CenterCourt des TC Schwarz-
Weiß Neckarau, Neckar-
auer Waldweg 31, fi ndet am 
Mittwoch, 1. Juni 2011, um 
18.00 Uhr, statt. Über Spiel, 
Satz und Sieg entscheidet auf 
dem Schiedsrichterstuhl Ger-
da Brand, Leiterin des Fach-

bereichs Sport und Freizeit. 
Als „Beamter mit Herz“, ver-
schenkt er an diesem Abend 
an zuschauende Freunde und 
Gönner der Bürgerdienste 
und Brautpaare, die er einst 
im „Standesamt mit Herz“ 
getraut hat, zum Abschied 50 
Bürgerdienstmützen, 50 Bür-
gerdienst-Stofftaschen und 50 
Bürgerdienst-Tassen.

pm/red

Attraktives Tennismatch um Abschied
Christian Specht tritt zum „Abschiedsspiel“ gegen 

Fachbereichsleiter Helmut Rolli an

NECKARAU. Anlässlich des 40-jäh-

rigen Chordirigats von Chordirek-

torin FDB Wera Brehm fi ndet unter 

ihrer Gesamtleitung am 21. Mai 

2011, 18.00 Uhr (Einlass 17.30 

Uhr) in der St. Jakobuskirche, Rhein-

goldstr. 3, ein Jubiläumskonzert 

des Polizeichors 1919 Mannheim 

e.V. statt. Mitwirkende sind der 

Kurpfälzer Männerchor 1913 Mann-

heim e.V. sowie die Sopranistin 

Daniela Wenz. Die Klavierbeglei-

tung übernimmt Ruben Seltmann.

Nach dem Konzert fi ndet ein gemüt-

liches Zusammensein im benachbar-

ten St. Jakobussaal statt. Für das 

leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt: 10 

Euro. cm

NECKARAU. Aufgrund der anhal-

tend guten Witterung erhöht die

Rhein-Neckar-Verkehr GmbH (RNV)

seit Ostern das Fahrtenangebot des

sogenannten Strandbadbusses.

Die Busse der Linie 49 fahren seither

an Samstagen, Sonn- und Feierta-

gen ab Haltestelle Rheingoldhalle im

20-Minuten-Takt im Zeitraum von 10

bis 20.30 Uhr. In der Gegenrichtung

starten die Busse an der Haltestelle

Strandbad in der Zeit von 10.03 bis

20.33 Uhr ebenfalls im 20-Minuten-

Takt.

Die Fahrtzeiten des Strandbadbusses

sind auf die Ankünfte und Abfahrten

der Stadtbahnlinie 3 abgestimmt.

Bei anhaltend schlechter Witterung

kann das Fahrtenangebot der Linie

49 wieder reduziert werden, Fahrgä-

ste werden hierüber natürlich vorab

informiert.  pm/red

IHRE MEINUNG

Die Fortschritte bei der 
Sanierung der Alten Neckar-
auer Friedhofskapelle haben 
wir mit Spannung und groß-
em Interesse verfolgt und 
konnten bei der Übergabe 
des restaurierten Ensembles 
an die Stadt Mannheim das 
Ergebnis der enormen Be-
mühungen mit Begeisterung 
in Augenschein nehmen. Es 
ist ein gelungenes Werk. Die 
Friedhofskapelle, mit der 
sich gerade für ältere Neckar-
auer viele Erinnerungen an 

liebe Verstorbene verbinden,
erstrahlt nach langen Jahren
des zunehmenden Verfalls in
neuem Glanz, wozu beson-
ders die Deckenbemalung
mit Lilien und die leuchtend
farbigen Fenster ihren Teil
beitragen.

Dafür möchten wir persön-
lich unseren herzlichen Dank
all denen aussprechen, die
dieses geleistet haben, allen
voran dem Initiator des Pro-
jekts, Helmut Wetzel, dem
Mäzen Dr. Friedrich Werner 

und dem Kapellen-Sach-
verständigen Wolf Engelen.
Dank gilt auch allen Förder-
vereinsmitgliedern und pri-
vaten Spendern, die mitge-
holfen haben, das Ensemble
zu retten. 

Eine besondere Freude ist 
uns der wunderschön gestalte-
te Engel über dem Torbogen,
der das Ensemble schmückt 
und vervollkommnet.

 K. Schroeder
 H. Henne

Leserbrief zum Thema „Alte Neckarauer Friedhofskapelle“

➜ KOMPAKT

NECKARAU. Auch dieses Jahr wird

bei den „Pilwe“ der Vatertag zünftig

gefeiert. Wie es gute Tradition ist,

wird am 2. Juni von11-23 Uhr viel

geboten: die urige Scheune und der

Biergarten in der Friedrichstr. 64a

sind für die Besucher geöffnet, die

sich bei deftigen Kurpfälzer Spezia-

litäten von Pilwe-Teller über Handkäs

und Wurstsalat sowie einer großen

Auswahl leckerer Kuchen zum Kaffee

verweilen können. Zum Frühschop-

pen spielt die Blaskapelle Dannstadt

auf, am Nachmittag kann zu Live-

Musik mit „Franz“ das Tanzbein ge-

schwungen werden.

Für die Kinder gibt es auf der auto-

freien Spielwiese im Biergarten nicht

nur viel Platz zum Bewegen, sondern

auch abwechslungsreiche Unterhal-

tung.  cm
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Flohmarkt im Kinder- 
haus Neckarau 

Gedenkgottesdienst 
für Angehörge

NECKARAU. Am 27. Mai 2011 

fi ndet von 17.00-19.30 Uhr im Kin-

derhaus Neckarau, Katharinenstr. 

85, ein Flohmarkt auf dem Außenge-

lände statt. Anmeldung unter 0621-

86349, Standgebühr: 8 Euro, Tische 

bitte mitbringen, Aufbau ab 16 Uhr. 

Bei Regen fällt der Flohmarkt aus. 

pm

NIEDERFELD. Das Diakoniekran-

kenhaus Mannheim lädt am Freitag, 

27. Mai, 18:00 Uhr in der Mutter-

hauskapelle des Krankenhauses, 

Speyerstraße 91-93 zu einem öku-

menischen Gedenkgottesdienst für 

Angehörige von Patienten, die im 

letzten halben Jahr im Diakoniekran-

kenhaus verstorben sind. pm

NECKARAU. Die Neckar-
auer Christdemokraten haben 
bei ihrer turnusgemäßen Mit-
gliederversammlung im Best 
Western Steubenhof-Hotel ei-
nen neuen Vorstand gewählt. 
Außerhalb der Tagesordnung 
war der Generalsekretär der 
Landes-CDU, Thomas Strobl,
zu Gast. Mit ihm fand ein Ge-
spräch mit Gästen aus dem 
Ortsverband und dem Kreis-
vorstand statt. Dabei ging es 
hauptsächlich um die neue Li-
nie der CDU und ihre Positio-
nierung in der Opposition. 

Die Mitgliederversammlung 
wurde von dem Kreisvorsit-
zenden Claudius Kranz gelei-
tet.

Als Vorsitzender wurde Ste-
fan Busch mit großer Mehrheit 
im Amt bestätigt. Als stellver-
tretende Vorsitzende wurden 
Claudia Küstner sowie die Be-
zirksbeiräte Sebastian Boese 
und Jürgen Nohe gewählt.

Nachfolger von Claudia 
Küstner im Amt des Schrift-
führers wurde Markus Hilbert, 
die Studentin Alisa Butterbach 
übernimmt von Sebastian Bo-
ese die Arbeit der Presserefe-
rentin. Schatzmeister ist Björn 

Seubert. Zum neuen Internet-
beauftragten bestimmten die
Mitglieder den Vorsitzenden
der Schülerunion, Lorenz Sie-
gel. Dieses Amt wurde zum
ersten Mal vergeben, obwohl
der Ortverband bereits seit 
zwei Jahren unter www.cdu-
neckarau.de im Internet ver-
treten ist. Jüngstes Mitglied
des neuen Vorstands wird mit 
17 Jahren Valentina Schnei-
der sein. Neben ihr wurden
Alexander Eiffl er, Alexander 
Quick, Christopher Siebler,
Salvatore Incognito und Otto

Steinbrenner als Beisitzer ge-
wählt.

Trotz des verjüngten Vor-
stands kann die CDU Neckar-
au auf die lange politische
Erfahrung des Ehrenvorsitzen-
den Rudolf Rude vertrauen.

In seiner Rede als versprach
der alte und neue Vorsitzende
Stefan Busch den Mitgliedern,
die kommenden zwei Jahre
mit vielen Aktivitäten zu ge-
stalten und kündigte an, dass
sich der Ortsverband wieder 
am diesjährigen Neckarauer 
Stadtteilfest beteiligen wird.

Am Ende der Jahreshaupt-
versammlung verabschiedeten 
die Neckarauer Christdemo-
kraten noch einstimmig ei-
nen Antrag, indem sie sich 
gegen den geplanten Einzug 
einer Spielhalle in Neckarau 
aussprachen, die in dem Ge-
bäudekomplex der Discothek 
„MS-Connexion“ neben dem 
Seilwolff-Center entstehen 
soll. Der Standort sei zu nah 
am Wohngebiet und läge auf 
dem Schulweg zur Wilhelm-
Wundt-Schule.

pm/red

Verjüngter Vorstand der CDU Neckarau 
Neuwahlen bei der Jahreshauptversammlung

Der verjüngte und erweiterte Vorstand des CDU-Ortsverbands Neckarau.   Foto: zg

NECKARAU. Am Sonntag, 
22.5. 2011 veranstaltet der 
TSV Neckarau ein Tisch-
tennis-Turnier für Familien-
Teams, zu dem Anfänger und 
Könner aller Altersklassen 
eingeladen sind.

Die Teams bestehen aus 
einem Kind/Jugendlichen 
unter 18 Jahren und einer er-
wachsenen Person (Eltern, 
Großeltern, Onkel, Tante..). Es 
spielen immer zuerst die Kin-
der der Teams gegeneinander, 
danach die Erwachsenen, den 
Schluss bildet ein Familien-
Doppel. Damit ein Team nicht 

nach der ersten Niederlage
ausscheidet, werden Gruppen
gebildet, in denen jedes Team
gegen die anderen Teams der 
Gruppe spielt. So ist gewähr-
leistet, dass alle Beteiligten
möglichst viel spielen können.

Turnierbeginn ist 11.00 Uhr.
Die Teilnehmer sollten spä-
testens um 10.30 Uhr in der 
TSV-Halle am Kiesteichweg
9 in Neckarau sein. Bereits
ab 10.00 Uhr ist in der Halle
Gelegenheit zum Einspielen.
Ende ist gegen 16 Uhr mit ei-
ner Siegerehrung, bei der alle
Aktiven belohnt werden.

Mitzubringen sind Hallen-
schuhe und nach Möglichkeit 
TT-Schläger (bei Bedarf kön-
nen auch Schläger ausgeliehen
werden). Auch Fans zum An-
feuern sind gerne gesehen.

Die Teilnahme ist kosten-
los. Um vorherige Anmeldung
bei Reinhard Beeker, Tel.
8414505, e-mail Reinhard.
Beeker@t-online.de, wird ge-
beten.

Wer auch abseits des Tur-
niergeschehens beim Tisch-
tennis hereinschnuppern will,
kann dies zu den Trainings-
zeiten der TT-Abteilung tun:

Kinder und Jugendliche Di u. 
Do 17.30-19.00 Uhr, danach 
spielen die Erwachsenen.

Die jugendlichen Interes-
senten erhalten einen Schnup-
perpass, mit dem sie acht Mal 
unverbindlich am Training teil-
nehmen können. Wenn ihnen 
dieser Sport gefällt, können 
sie Mitglied im Verein werden 
und in einer der Mannschaften 
mitspielen. Betreut werden sie 
von einem Trainer-Team, in 
dem zwei lizenzierte TT-Trai-
ner und zwei engagierte junge 
Spieler zusammenarbeiten.
 pm/red

Tischtennis-Turnier für Familien-Teams 
beim TSV Neckarau

Badenia-Renntag am 15. Mai
Festival des Hindernis-Sports eröffnet die Turf-Saison

SECKENHEIM. Diesem Ter-
min haben alle Rennsport-
freunde entgegengefi ebert. 
Etwas verspätet beginnt der 
Badische Rennverein Mann-
heim-Seckenheim am Sonn-
tag, 15. Mai, die Turfsaison 
2011. Der neugewählte Vor-
stand um Präsident Stephan 
Buchner und seine beiden Vi-
zepräsidenten Andreas Braun 
und Holger Schmid hat in 
der Winterpause zahlreiche 
Baumaßnahmen vorgenom-
men, die zu einer spürbaren 
Verbesserung des Komforts 
für die Besucher führen wer-
den. Leider hatte das Bauvor-
haben auch eine Verschiebung 
der Saisonpremiere zur Folge. 
Dafür bietet der bevorstehen-
de Badenia-Renntag alles, was 
den Sport schön und spannend 
macht. Insgesamt acht Rennen 
stehen auf der Karte, dreimal 
geht es dabei über Hinder-
nisse. Der Badische Rennver-
ein festigt damit seine Positi-
on als Deutschlands Nummer 
Eins der Veranstalter von 
Hindernisrennen. Kein Verein 
schreibt mehr und besser do-
tierte Rennen dieser Art aus.

Im Mittelpunkt des In-
teresses steht natürlich das 
„108. Grosse Heinrich Vetter 
Badenia-Jagdrennen“ über 
3.600 Meter. Das Listenren-
nen für die besten Pferde ist 

das höchstdotierte Hindernis-
Event in Deutschland und hat 
Starter aus der ganzen Repu-
blik, aber auch aus Frankreich
und Tschechien angelockt.
Geradezu sensationell ist das
Nennungsergebnis für den
„Preis der ALBERS Wett-
börse“, einem Hürdenrennen
über 3.200 Meter. Sage und
schreibe 17 Nennungen sind
hierfür eingegangen, so dass
mit einem vollen Feld gerech-
net werden kann. Abgerundet 
wird das Hindernis-Programm
durch den traditionsreichen
„Richard Grimminger-Preis“,
einem Jagdrennen über 3.600
Meter. Besondere Aufmerk-
samkeit dürfte auch ein vier-
beiniger Akteur erregen. Der 
fünfjährige Wallach „Antholo-
gy“ wird nämlich zum ersten
Mal in den Farben von BRV-
Vorstandsmitglied Gaby Gaul
in Mannheim an den Start ge-
hen. Trainiert wird „Antholo-
gy“ natürlich vom mehrfachen
Championtrainer Christian
Freiherr von der Recke in Wei-
lerswist.

Aber auch die Freunde
der Flachrennen kommen an
diesem erstklassigen Renn-
tag auf Ihre Kosten. High-
light der fünf Rennen auf der 
Flachbahn ist der „Preis der 
Eichbaum-Brauereien AG“,
ein Ausgleich III-Rennen über 

1.900 Meter. Alle Rennsport-
freunde erwartet wie immer 
ein spektakulärer Nachmittag
für die ganze Familie. Beginn
der Veranstaltung ist 13 Uhr,
das erste Rennen wird gegen
14 Uhr gestartet. 

pm

 Aktuelle Informationen, 
Tipps für Ihre Wetten sowie 
das Rennprogramm als 
PDF-Datei zum kostenlosen 
Download fi nden sie ab 
Donnerstag auch auf der 
Homepage des Badischen 
Rennvereins unter www.
badischer-rennverein.de.

Der Badische Rennverein startet mit spannenden Rennen in die neue 
Saison. Foto: BRV

Die NAN verlost 2 x 2 
Eintrittskarten für den 
Renntag am 15. Mai. Diese 
berechtigen zum freien Ein-
tritt am Renntag, inklusive 
kostenlosem Parkplatz und 
einem Glas Sekt zur Begrü-
ßung. Zur Teilnahme ru-
fen Sie einfach am Freitag, 

13. Mai, 12 Uhr, im Verlag 
der NAN an: Telefon 0621-
727396-13.
Die ersten beiden Anrufer 
gewinnen. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Die Kar-
ten werden am Renntag an 
der Kasse am Turfweg hin-
terlegt.   red

Freikarten zu gewinnen
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JANAS WELT

Janas Welt Fotoshooting

Hallo, ihr Lieben,
der Jahreszeit entsprechend 

trage ich seit kurzem wieder 
Sommerfrisur, allerdings mit 
einem scharf abgesetzten 
Haaransatz am Hinterkopf, 
weil ich so aufgeregt war, 
dass die Friseurin das Styling 
vorzeitig beendet hat. 

Aber die Frisur war nicht 
die einzige Aufregung der 
letzten Zeit. Neulich mus-
ste ich sogar bei einem Fo-
toshooting mitmachen! Als 
ich auf Wunsch meiner be-
sten Zweibeinerfreundin 
Monika eine Spende an die 
Vierbeinertafel in Neckarau 
überbrachte, wusste ich noch 
nicht, was mir bevorstand. 
Als ich mit meiner Chefi n 
dort am Freitag ankam, war 
der große Raum, in dem jede 
Woche viele Chefs kosten-
lose Verpfl egung für ihre 
Vierbeiner abholen dürfen, 
leer, denn alle, die regelmä-
ßig kommen, waren schon 
zu Hause. Mir war das Gan-
ze nicht geheuer, so viele 
Gerüche und niemand da! 
Auch als die nette Chefi n der 
Ausgabestelle kam und mir 
für die Geschenke dankte, 
blieb meine Nervosität. Sie 
erzählte von der Arbeit, die 
sie mit anderen Helfern für 
Vierbeiner tut, deren Chefs 
ihnen nicht immer genug 
Futter kaufen können. Dass 
sie Verpfl egung und ande-

re Sachen wie Schlafkörbe, 
Decken, Leinen, Spielsa-
chen und wenn es nötig ist, 
sogar die Behandlung beim 
Vierbeiner-Doktor geschenkt 
bekommen, dafür sorgen 
die Helfer der Vierbeinerta-
fel. Damit das funktioniert, 
suchen sie viele nette Zwei-
beiner, die ihnen Geld oder 
Futter spendieren. Bisher 
gebe es viele dieser Spender, 
freute sich die Ausgaben-
Chefi n und wünscht sich, 
dass dies lange so bleibt.

Ich dagegen wünschte 
mir, nach Hause zu gehen, 
aber meine Chefi n bestand 
darauf, dass ich für ein Foto 
posiere. Das lehnte ich ab 
und zog energisch Richtung 
Ausgang, mit dem Erfolg, 
dass das Foto vor dem Laden 
gemacht wurde. Die Leiterin 
der Ausgabestelle kniete sich 
zu mir, kraulte und hielt mich 
freundschaftlich am Hals-
band, während meine Chefi n 
versuchte, ein Foto zu schie-
ßen. Ich war so genervt, dass 
ich die Aktion schließlich 
durch heftiges Leinenzerren 
und Japsen abbrach und erst 
zufrieden, war, als ich wie-
der im rollenden Käfi g saß. 
Gar nicht zufrieden ist meine 
Chefi n mit den Fotos, aber 
immerhin bin ich zu erken-
nen. Urteilt selbst,

 meint eure Jana

NECKARAU. Die Lokale 
Agenda 21 MA-Neckarau 
lädt am Sonntag, 15. Mai zu 
einem nachhaltigen Strand-
badfest ein. Unter dem Motto 
„NATÜRlich Strandbad“ ha-
ben Umweltverbände, Initia-
tiven und der Nachhaltigkeit 
verpfl ichtete Organisationen 
mit Unterstützung der Stadt 
Mannheim ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt zu-
sammengestellt. 

In der Zeit von 11 bis 17 Uhr 
gibt es Unterhaltung und In-
formationen, und auch das Ge-
nießen kommt nicht zu kurz. 

Um 14 Uhr startet eine na-
turkundliche Führung in den 
Waldpark, außerdem fi nden 
Vorträge zum im GreenBuil-
ding-Standard erbauten Gast-
stättengebäude statt. 

Mit dem Fest möchte die 
Lokale Agenda 21 Neckarau 
für eine umwelt- und klima-

freundliche Naherholung wer-
ben. Ein Faltblatt zeigt die Er-
holungsmöglichkeiten auf, die 
der Waldpark und das Neckar-
auer Aufeld bieten. Das Na-
turschutzgebiet Reißinsel und 
das Strandbad, beides Teil des 
Vermächtnisses von Carl und 
Anna Reiß, sind im Faltblatt 
genauso aufgeführt wie Loka-
le und Biergärten entlang des 
Waldparks, die zum Verweilen 
und Genießen im Grünen ein-
laden.

Die Lokale Agenda wirbt für 
eine umweltfreundliche Anrei-
se zum Fest und die Nutzung 
des Strandbadbusses, der an 
diesem Tag schon im Takt des 
Sommerfahrplans fährt. 

Mehr Infos zur Lokalen 
Agenda 21 Neckarau und zum 
nachhaltigen Strandbadfest 
unter www.neckarau21.de. 

 pm/red

Natürlich Strandbad
Fest der Lokale Agenda 21 Neckarau für um-

welt- und klimafreundliche Naherholung

➜ KOMPAKT

 Neues Musical am Moll 

NIEDERFELD. Im Moll-Gymnasium 

gibt es ein neues Musical „‚Im Riff 

geht’s rund“ zu sehen, das von der 

Klasse 6d des Musikprofi ls erstmals 

zur Aufführung gebracht wird. Die 

Schüler spielen und singen unter 

Leitung von Gerhard Meyer und Ger-

hard Weiler, die auch Text und Musik 

verfasst haben. 

An drei Terminen, nämlich am 18., 

19. und 20. Mai, jeweils 19.30 Uhr, 

wird das Stück ausgeführt. Der Ein-

tritt ist frei.

 pm/red

LINDENHOF. Bei der oft 
schwierigen Wahl von Studi-
um und Beruf bietet die Hoch-
schule Mannheim an ihrem 
Tag der offenen Tür am 14. 
Mai 2011 allen Schülern eine 
Entscheidungshilfe. Egal, ob 
die Zukunftspläne noch of-
fen oder bereits fest umrissen 
sind: Die Hochschule Mann-
heim lädt alle Interessierten 
ein, sich über das vielfältige 
Angebot an der Hochschule zu 
informieren und zu erfahren, 
wie man an der Hochschule 
studiert, forscht und mit in- 
und ausländischen Partnern 
aus Industrie und Wissenschaft 
zusammenarbeitet.

Alle Fakultäten und Institute 
der Hochschule informieren 
über ihre Studiengänge sowie 

über aktuelle Forschungs-
und Entwicklungsprojekte.
Der Verband Deutscher Ma-
schinen- und Anlagenbauer 
(VDMA) organisiert zusam-
men mit dem Arbeitgeber-
verband Südwestmetall unter 
dem Motto „Ingenieure haben
Zukunft“ öffentliche Diskussi-
ons- und Informationsveran-
staltungen.

Daneben wird ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungs-
programm für die ganze Fa-
milie geboten: interaktive
Versuchsanordnungen, Vor-
träge und Experimente, ein
Science Slam sowie ein eigen-
ständiges Kinderprogramm.

Die Hochschule Mannheim
gehört mit rund 4500 Studie-
renden und 170 Professuren zu

den größten Hochschulen für 
Angewandte Wissenschaften
des Landes Baden-Württem-
berg. Die Campushochschule,
zentral in der Stadt Mannheim
gelegen, ist in die lebendige
und gut vernetzte Metropol-
region Rhein-Neckar einge-
bunden und orientiert sich mit 
ihrer breiten Fächerpalette aus
Ingenieurwissenschaften, Bio-
technologie, Sozialwesen und
Gestaltung parallel zum Fort-
schritt in Wissenschaft und
Technik am Bedarf des Ar-
beitsmarktes. Sie entwickelt 
und etabliert regelmäßig neue
innovative Studienangebote,
welche die Studierenden durch
den hohen Anwendungsbezug
optimal auf ihren späteren Be-
ruf vorbereiten. pm/red

Tag der offenen Tür 
an der Hochschule Mannheim

NECKARAU. Wie jedes Jahr 
lud die VR Bank Rhein-Neckar 
eG Vertreter sozialer und ka-
ritativer Einrichtungen zur 
Spendenübergabe in die Filiale 
Neckarau ein. Stellvertretend 
für insgesamt 12 bedachte Or-
ganisationen im Mannheimer 
Süden nahmen Edda Geisler 
und Nicole Ehresmann vom 
Schwimmverein Mannheim 
sowie Roswitha Hildenbrand 
und Susanne Schnepf von der 
Kanu-Gesellschaft Neckarau 
e. V. teil. Regionalvertriebs-
leiter Heinrich Ehhalt von 

der VR Bank Rhein-Neckar 
erläuterte in einer kurzen An-
sprache, dass in diesem Jahr 
rund 6.000 Euro an 12 Ein-
richtungen in Neckarau, Nie-
derfeld und Lindenhof von der 
VR Bank verteilt werden, um
gemäß der Förderphilosophie
„Hilfe zur Selbsthilfe“, vor 
Ort Unterstützung zu leisten.
Die jährliche Aktion verdeutli-
che den genossenschaftlichen
Gedanken der Bank „Wir für 
hier“, außerdem solle ehren-
amtliches Engagement gewür-
digt und belohnt werden. „Ein

funktionierendes Gemeinwe-
sen wäre ohne ihre Arbeit nicht 
denkbar“. Und da es nicht die
ersten Spenden waren, welche
die VR Bank Rhein-Neckar in
2011 verteilte, bedankten sich
die Vertreter im Namen aller 
bedachten Einrichtungen für 
die kontinuierliche Förderung
Jahr für Jahr.

Die Spendenmittel stammen
aus dem Engagement der VR
Bank Rhein-Neckar eG im
„Gewinnsparverein Südwest 
e. V.“

pm/red

Spenden für soziale Zwecke
VR Bank unterstützt Einrichtungen und Vereine in Neckarau, 

Niederfeld und Lindenhof

Heinrich Ehhalt freut sich mit den Vertreterinnen der beschenkten Einrichtungen, v.l. Nicole Ehresmann und 
Edda Geisler vom Schwimmverein Mannheim, sowie Roswitha Hildenbrand und Susanne Schnepf von der Kanu-
Gesellschaft Neckarau.  Foto: zg

NECKARAU. Wie inzwischen
schon Tradition, fi ndet an den 
beiden Mai-Wochenenden 
vom 20.-22. Mai 2011 (Dres-
sur) und 27.-29. Mai (Sprin-
gen) auf der Reitanlage der 
Reitgemeinschaft Neckarau 
in der Fohlenweide das dies-
jährige große Freilandturnier 
statt, das sich bei jugendlichen 
wie auch erwachsenen Reitern 
von nah und fern großer Be-
liebtheit erfreut.

Entsprechend rege dürfte 
auch die Teilnahme wieder 
ausfallen, nicht zuletzt wegen 
der vielfältigen Startmög-
lichkeiten für die Teilnehmer. 
Dass Dressur und Springen 
an getrennten Wochenenden 
stattfi nden bedeutet für die 
Angestellten und Helfer der 
Reitgemeinschaft doppelten 
Arbeitseinsatz, für die Teil-

nehmer bietet dies jedoch opti-
male Rahmenbedingungen.

Die Zuschauer können sich
an zwei Wochenenden hin-
tereinander auf Reitsport auf 
höchstem Niveau und Span-
nung bis zum letzten Starter 
freuen. Dem Publikum wird,
wie in den vergangenen Jah-
ren, Spitzensport bis ein-
schließlich der schweren Klas-
se S in Springen und Dressur 
sowie ein Prix St. George in
der Dressur geboten. Um die
Reiterjugend besonders zu
fördern, bietet die Reitgemein-
schaft mit vielen Prüfungen
den Nachwuchsreitern die
Möglichkeit, in den Turnier-
sport einzusteigen und sich
mit Gleichaltrigen zu messen.
Dafür wurden neben den bis-
herigen Wettkämpfen auch
Pony-Prüfungen und eine

spezielle Prüfung im Rahmen
eines Jugendförderpreises ins
Veranstaltungsprogramm auf-
genommen.

Rund um das Turnierge-
schehen gibt es auch in die-
sem Jahr ein umfangreiches
Rahmenprogramm u.a. mit 
Streichelzoo, Ponyreiten und
einem Weißwurstessen mit 
Blasmusik am Sonntagvormit-
tag des Springturniers.

Auch der hervorragende
Wirtschaftsbetrieb wird mit ei-
ner reichen Auswahl an kalten
und warmen Speisen und Ge-
tränken an allen Turniertagen
wieder bestens für das Wohl
von Reitern und Gästen sor-
gen. Der Eintritt an allen Tur-
niertagen ist wie immer frei!

 pm/red
 Mehr Infos unter www.rg-

mannheim-neckarau.de.

Spitzensport beim Freilandturnier der 
Reitgemeinschaft Neckarau



13. Mai 2011Seite 10
Neckarau   Almenhof

Nachrichten
                         

NECKARAU/RHEINAU. Hat-
ten die Aktiven der Sportang-
lervereinigung MA-Süd mit 
ihrem Vorsitzenden Werner 
Schneider geglaubt, dass der 
letztjährige Ansturm auf den
frisch gebackenen Fisch kaum
zu toppen sei, wurden sie an
diesem Karfreitag eines bes-
seren belehrt: bei strahlendem
Sommerwetter wurden die
fl eißigen Helfer des Vereins
geradezu von einer Besucher-
welle überrollt, die am Vormit-
tag immer gewaltiger wurde. 

In kurzer Zeit waren alle
Plätze im Zelt und unter frei-
em Himmel besetzt, und
der ehrenamtliche Dienst an
den Friteusen, bei der Fisch-
und Getränkeausgabe war 
schwerste Akkordarbeit. Aber 
die zahlreichen Besucher, die
motorisiert, mit Fahrrädern
oder zu Fuß auf das Vereinsge-
lände in der Graßmannstraße
im Rheinauhafen gekommen
waren, warteten geduldig in
den immer länger werdenden
Schlangen auf ihren Zander,
der, in hausgemachter Panade
frisch gebacken und mit haus-
gemachtem Kartoffelsalat, für 
die Wartezeit in der prallen
Sonne voll entschädigte. An-
fangs waren manche Fisch-

liebhaber noch auf die leckeren
selbst geräucherten Forellen
umgeschwenkt oder griffen
gegen den ersten Hunger zu
einem Fischbrötchen, doch
schon nach zwei Stunden wur-
den sämtliche Speisen knapp,
man stockte die Zanderporti-
onen um frittierte Backfi sche
und gebeizten Lachs auf, doch
bereits am frühen Nachmit-
tag waren sämtliche Fische,
ob gebacken, gebeizt oder 

geräuchert, ebenso wie die 
Salatportionen von mehr als 
70 Kilo Kartoffeln, komplett 
ausverkauft, berichtet Werner 
Schneider, und atmet tief 
durch. Quasi zum Nachtisch 
wurde auch das von den Mit-
gliederfrauen gebackene Tor-
ten- und Kuchenangebot ge-
stürmt. „Das zeigt uns, dass es 
den Gästen geschmeckt hat“, 
freut sich Schneider, „viele 
Besucher haben versprochen, 

im nächsten Jahr wiederzu-
kommen“.

Doch so lange müssen Lieb-
haber von feinem Fisch im 
Hafen nicht warten: schon 
für 30./31. Juli ist das „kleine 
Fischerfest“ des SAV am glei-
chen Ort geplant. cm

Mehr Infos unter www.
s p o r t a n g l e r v e i n i g u n g -
mannheim-sued.de.

Riesenansturm auf Karfreitagsfi sch im Hafen
Drittes Fischessen der Sportanglervereinigung MA-Süd ein großer Erfolg

Für den leckeren Zander mit hausgemachtem Kartoffelsalat war den Besuchern keine Schlange zu lang.
  Foto: Meixner

MANNHEIM. Die Tiertafel-
Ausgabestelle Mannheim,
die bisher einzige in Baden-
Württemberg, veranstaltet 
auch in diesem Jahr wieder den
DogWalk. Auf diesem 2,5 km-
Spaziergang, um die beiden
Seen im Stadtteil Vogelstang,
„erläuft“ jeder „Vierbeiner“
mit seinem „Zweibeiner“, pro
absolviertem Kilometer Tier-
futter für Hund und Katze für 
die Tiertafel Deutschland e.V.

Die erlaufenen Kilometer 
werden von Großsponsoren in

Form von Trocken- oder Nass-
futter für Hund und Katze für 
die Tiertafel Deutschland e.V.
„umgewandelt“.

In Mannheim führt die Stre-
cke über sechs Checkpoints
von Sponsoren geführt, die
kleine Werbepräsente an die
Teilnehmer ausgeben bzw.
besondere Informationen oder 
Aktivitäten anbieten. Dazu
gehören u. a. das Futterhaus
Lampertheim, die Rettungs-
hundestaffel des DRK, das
Hundecafé „Martha & Lotte“,

ein Hundetrainer, die Hunde-
pension Käfertal und andere.

Im Start-/Zielbereich am 
unteren Vogelstangsee er-
warten die Teilnehmer viele 
Info-Stände rund um das 
Thema Tierschutz und ein 
Bücherfl ohmarkt zu Gunsten 
der Tiertafel-Ausgabestelle 
Mannheim. 

Tische und Bänke mit Blick 
auf die Vogelstang-Seen laden 
ein zum Verweilen und gemüt-
lichen Beisammensein bei Op-
pauer Dampfnudeln, Brezeln 

und selbstgebackenem Ku-
chen. Der DogWalk in Mann-
heim startet am Samstag, 21. 
Mai 2011 ab 10.00 Uhr am un-
teren Vogelstangsee, im Bade-
bereich. Für Spätentschlossene 
ist die letzte Startmöglichkeit 
um 14.00 Uhr, gegen 15.00 
Uhr endet die Veranstaltung.

pm/red

Mehr Infos unter mann-
heim@tiertafel.de oder tele-
fonisch unter 0160 222 4404 
oder unter www.tiertafel.de.

DogWalk – Spaziergang mit Hund oder – Tierschutz 
auf etwas andere Art

MANNHEIM. Die Mannheim-
Dampf des TECHNOSEUM ist 
mittlerweile eine feste Größe
unter Liebhabern von Dampf-
maschinen, Lokomotiven und
anderen heißen Kesseln und
das größte Treffen dieser Art 
in der Rhein-Neckar-Region.
Für das Aktionswochenen-
de, das in diesem Jahr am 24.
und 25. September stattfi ndet,
nimmt das TECHNOSEUM
ab sofort Anmeldungen von
privaten Ausstellern entgegen;
die Teilnahme ist für diese ko-
stenlos. Bis zum 31. August 
können sich Interessierte bei
TECHNOSEUM-Mitarbeiter 
Michael Hoffmann melden,
Tel. 0621-4298-854 oder E-
Mail: michael.hoffmann@
technoseum.de.

Im und vor dem Museum
stellen Dampfmodellbauer 
ihre Anlagen und Modelle vor 

und erläutern sie den Besu-
chern – ganz gleich ob es sich
um Gartenbahnen, Heißluft-
motoren, Modell- Dampfma-
schinen oder -Dampfschiffe
handelt. Die Teilnahme von
ausschließlich privaten Anbie-
tern bei der MannheimDampf 
sorgt für eine familiären At-
mosphäre und bietet viele Ge-
legenheiten, sich mit anderen
Dampfbegeisterten auszutau-
schen – nicht zuletzt beim
vom TECHNOSEUM orga-
nisierten Aussteller-Empfang
in der museumseigenen Ar-
beiterkneipe. Darüber hinaus
lohnt sich für die Aussteller 
auch ein Gang durch die Dau-
erausstellung des Museums.
Das TECHNOSEUM wird
selbst seine Dampfl eistung
hochfahren und mit einer Kol-
bendampfmaschine von 1908,
einer fahrtüchtigen  württem-

bergischen T3-Lokomotive 
Typ „Eschenau“, historischen 
Dampfbügeleisen, Dampf-
Rallyes sowie Führungen 
dafür sorgen, dass große wie 
kleine Dampfbegeisterte an 

diesem Wochenende voll auf 
ihre Kosten kommen.

pm/red

Mehr Infos unter
www.technoseum.de.

Im Zeichen von Dampf und Rauch 
Anmeldung zur 6. MannheimDampf hat begonnen

Original nachgebaute Dampfschiffe  sind ein Hingucker bei der 
MannheimDampf. Foto: Technoseum

NECKARAU. Zu einem ge-
meinsamen Pizza-Essen haben 
Ehrenamtliche die Bewohner 
des Monikaheims vor Ostern 
eingeladen. Im Monikaheim 
in Neckarau, das vom Caritas-
verband Mannheim betrieben 
wird, leben psychisch kranke 
Menschen, die dort nach ihren 
individuellen Bedürfnissen be-
treut werden. Rund 30 Ehren-
amtliche engagieren sich im 
Freundes- und Förderkreis des 
Heims, der seit 2002 besteht. 
Der Freundeskreis unterstützt 
die Bewohner in vielerlei Hin-
sicht. So haben die Mitglieder 
einen großen Fernseher für den 
Aufenthaltsraum spendiert, 
geben fi nanzielle Zuschüsse 
zu Freizeiten und ermöglichen 
Geburtstags- und Weihnachts-
geschenke. Jeden Dienstag 
veranstalten sie mit den Be-
wohnern einen Spieleabend. 
Auch ein Maimarkt- und ein 
Theaterbesuch sind geplant.

Das gemeinsame Essen 
beim Italiener „Da Pepe“ in 
der Osterwoche war eine Pre-
miere. 17 Monikaheim-Be-
wohner waren der Einladung 
des Freundeskreises gerne ge-

folgt. „Zwischen uns hat sich 
mit der Zeit ein richtig gutes 
Verhältnis entwickelt“, sagt 
der Freundeskreis- Vorsitzen-
de Klaus Rossnagel.

 pm/red

Weitere Mitglieder sind 
im Verein jederzeit willkom-
men.
Kontakt über das Monika-
heim, Telefon 06 21 / 86 25 
05–0.

Osterfreude für das Monikaheim
Freundeskreis lädt zum Pizza-Essen ein

Das gemeinsame Pizza-Essen machte den Bewohnern des Monikaheims 
viel Freude. Foto: zg

MANNHEIM. Die nächsten 
Rettungsschwimmkurse zu 
den Deutschen Rettungs-
schwimmabzeichen in Bron-
ze und Silber veranstaltet die 
Deutsche Lebens-Rettungs-
Gesellschaft (DLRG), Bezirk 
Mannheim e.V., ab 10. Mai. 
Jeweils dienstags und frei-
tags ab 19.00 Uhr werden 
interessierte Schwimmer im 
Herzogenriedbad in dem rund 
achtwöchigen Kurs zu Rettern 
ausgebildet.

In dieser Zeit lernen die Teil-
nehmer Techniken zum Retten 
von Menschen aus Wassernot, 
aber auch Elemente der Selbs-
trettung und Hintergründe über 
Gefahren im und am Wasser. 
In diese Ausbildung integriert 
ist auch ein Erste Hilfe-Kurs. 
Teilnehmen können Menschen 
ab zwölf beziehungsweise 

fünfzehn Jahren. Betreuer, 
Lehrer und Trainer benötigen 
in der Regel das Abzeichen in 
Silber. 

Erzieher kommen zudem in 
einen besonderen Genuss: Sie 
können im Rahmen des Pro-
jektes des DLRG-Bundesver-
bandes mit der NIVEA/Bei-
ersdorf AG kostenlos an dem 
Kurs teilnehmen und erhalten 
weiterhin eine Fortbildung zur 
Wassergewöhnung mit Kin-
dergartenkindern.

 pm/red

Eine Voranmeldung ist 
seitens der DLRG-Geschäfts-
stelle unter Tel. 0621- 37 33 
37 (freitags ab 17:30 Uhr) 
oder via Mail-Adresse info@
mannheim.dlrg.de erbeten. 
Dort sind auch weitere In-
formationen erhältlich.

Wassersportler als sichere Retter
DLRG will mit Rettungsschwimmkursen 

vor allem Trainer und Erzieher ansprechen

Das rettende Ufer fest im Blick. In 
acht Wochen lernen die Teilnehmer 
am Rettungsschwimmkurs der
DLRG wichtige Techniken zur 
Rettung von in Wassernot gerate-
nen Menschen Foto: Ahl/DLRG

BERLIN. In einem Schreiben
an alle Mannheimer Schulen
machte der CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Prof. Dr. Egon
Jüttner auf die Initiative „Un-
ternehmergeist in die Schulen“
aufmerksam. Unter Bezug und
mit Unterstützung des Parla-
mentarischen Staatssekretärs

beim Bundesminister für Wirt-
schaft und Technologie, Ernst 
Burgbacher, möchte diese In-
itiative das Thema Wirtschaft 
und Unternehmertum praxis-
nah und mit einem breiten
Angebot an wirtschaftsnaher 
Projektarbeit in die Schulen
bringen. Mit der Projektarbeit 

im Rahmen dieser Initiative 
sollen Selbständigkeit, Ver-
antwortungsübernahme und 
Unternehmertum besonders 
gefördert werden.

Das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Technologie in 
Berlin möchte auf diese Weise 
erreichen, dass schon frühzei-

tig bei Schülern der Unter-
nehmergeist geweckt und un-
ternehmerisches Denken und 
Handeln gefördert werden.

Das Internetportal www.un-
ternehmergeist-macht-schule.
de stellt die Initiative und 
sämtliche Projekte vor. 

pm

Bund fördert Initiative
„Unternehmergeist in die Schulen“
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Unglaubliche Aktionen im ganzen Stadtteil

Von MoM ntagg, 16.  bis Saamstaag, 221.1.5. errwartten Siie in zzahlrreieicheen 

  Geeschäftften dees Orttskerernns atttraktiive Anngeboote uunnd Akktionenen.

Teilnnehmer undd Angeebotee    

Aktioonswooche NNeckaarau vvomm 116.-221. Maai 20011

1 Ballettschule 
The Park

Fischerstraße 4
68199 Mannheim

Angebot: kostenlose Schnupperstunden für 
Kinder und Erwachsene

2 Orthopädie-Schuhtechnik 
Schreiber

Friedrichstraße 4
68199 Mannheim

Angebot: 20 % auf Waldläufer und FinnComfort-Schuhe

3 Baro 
Mode + Form

Friedrichstraße 23-25
68199 Mannheim

Angebot: 20 % auf die gesamte Damen-Oberbekleidung 
und weitere Sonderangebote

4 Peter Remp Energie- 
und Wärmetechnik

Friedrichstraße 28
68199 Mannheim

Angebot: 20 % auf alle Profi  Haushaltsreiniger 
von SILPAT

5 Reiseagentur 
Geisler

Friedrichstraße 121
68199 Mannheim

Angebot: Frühbucherpreise für Spanien 
und Kreuzfahrten

6 Marien-Apotheke Am Markt 3
68199 Mannheim

Aktionstag am 27.5.:
Thema „Fit, aktiv und einfach gesund“

7 Apotheke
in der Alten Seilerei

Angelstraße 7
68199 Mannheim

Aktionstag am 28.5.:
Thema „Fit, aktiv und einfach gesund“

8 Brenk
Einrichtungshaus

Rheingoldstraße 8
68199 Mannheim

Angebot: Großer Möbel-Räumungsverkauf – 
Schnäppchenpreise

9 Reul
Sanitätshaus

Schulstraße 12
68199 Mannheim

Aktionstag am Mittwoch, 18.5.: Gang- und Haltungsanalyse
und diverse Sonderangebote

10 Net.man 
ITService

Schulstraße 16
68199 Mannheim

Angebot: 15 % Rabatt auf alle Dienstleistungen bei Note-
book- und PC-Problemen im Hard- und Softwarebereich

11 Neidig 
Sanitär + Heizung

Katharinenstraße 14
68199 Mannheim

Sonderpreise auf Hansgrohe Handbrausen z.B. Croma 100
Vario chrom 24,90 €

12 Pamela Gutmann, 
medizinische Fußpfl ege

Gießenstraße 6
68199 Mannheim

Angebot: Fußpfl ege statt 17,- € nur 12,- €

13 Fahrrad Schmidt Luisenstraße 37
68199 Mannheim

Angebot: 5 % auf alle neue Damen-, Herren-
und Kinderräder

14 Hoons-
Gefl ügelspezialitäten

Sedanstraße 2
68199 Mannheim

Angebot: 2 halbe Hähnchen für 5,- €

15 Backhaus Siegel Rottfeldstraße 55
68199 Mannheim

Angebot: 2 Kirschschleifen 1,99 €, 3 Kornfrische 1,30 €

16 Salon Vernessage Niederfeldstraße 30
68199 Mannheim

Angebot: 25 % Rabatt auf alle Dienstleistungen beim 
 Friseurbesuch mit der Freundin

17 ARAL Tankstelle Steubenstraße 4
68199 Mannheim

Angebot: 20 % auf jede Wagenwäsche

18 Da Pepe 
Pizzeria – Restaurant

Steubenstraße 88
68199 Mannheim

Angebot: zu jedem Hauptgericht 1 Aperitif p.P.

19 Gasthaus
zur Weiherklause

Promenadenweg 4
68199 Mannheim

Angebot: zur Schwimmbaderöffnung Cocktail ab 4,- €,
Frühstück ab 3,80 €

20 Kfz-Krieger, Reparatur 
und Instandsetzung

Speyerer Straße 22-24
68199 Mannheim

Angebot: Klimaservice inkl. Reinigung der Luftkanäle
ab 89,90 €, außerdem kostenloser Sicherheitscheck
„FamilienMobil“.

21 Müller Wurst- und 
Fleischwaren

Fabrikstationstraße 18
68163 Mannheim

Angebot für den 19.5.: Thüringer Bratwurst 6,50/kg,
Bauchscheiben eingelegt 5,50/kg

22 Christhos 
Pfannkuchenhaus

Lindenhofstraße 80,
MA-Lindenhof
68163 Mannheim

Angebot: 1 Espresso nach dem Essen frei

23 Flamenco-Studio
Renate Wagner

Innstraße 43,
MA-Casterfeld
68199 Mannheim

kostenlose Schnupperstunden, 
Anfängerkurs Mittwoch 18-19 Uhr

www.stadtteil-portal.de

22 20

21

23 13

1
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NECKARAU. Das Neckar-
auer Rathaus hat seit seiner 
Einweihung im Jahr 1889 
wechselvolle Zeiten erlebt. Es 
überstand zwei Weltkriege und 
beherbergt seit rund 20 Jahren 
die Bürgerdienste mit den von 
Helmut Rolli gesetzten Prä-
dikaten „schnell, freundlich. 
bürgernah“.

Als einige Räume von den 
Bürgerdiensten nicht mehr ge-
braucht wurden, sah der Hei-
matvereinsvorsitzende Helmut 

Wetzel die Chance, das Rat-
haus-Ensemble für vielfältige
bürgerschaftliche Nutzung zu
öffnen und dort Museumsräu-
me und Dauerausstellungen
zu etablieren, ein Projekt, das
er mit großer Zielstrebigkeit 
verfolgte. Mittlerweile sind
drei Dauerausstellungen im
Erdgeschoss zu besichtigen,
der ehemalige Ratssaalwurde
als prachtvoller Wappensaal
und Raum für Wechselaus-
stellungen und Vereinsver-

anstaltungen gestaltet. Außer 
dem Verein Geschichte Alt-
Neckarau haben dort auch Or-
ganisationen wie die Sieben-
bürger Sachsen und der Verein
Adoptiv- und Pfl egefamilien
Mannheim e.V. (APFEL) eine
Heimat gefunden.

Nach der aufwendigen Um-
gestaltung der Remise und des
Hofes mit großem Engagement 
des Heimatvereins, unterstützt 
von großzügigen Sponsoren,
hat sich das Ensemble zum
beliebten Festmittelpunkt ent-
wickelt.

Auch wenn mit dem ins Ge-
spräch gebrachten Auszug der 
Bürgerdienste ins ehemalige
Seilwolff-Verwaltungsgebäu-
de das Rathaus einer verän-
derten Nutzung zu geführt 
würde (die NAN berichtete),
soll es für die Neckarauer 
Bürger weiter Identifi kations-
punkt und bürgerschaftlicher 
Treff sein, ist der allgemeine
Wunsch. Dafür wäre ein ge-
meinschaftlich erarbeitetes
tragfähiges Konzept für die
künftige Nutzung des Rat-
hauses eine gute Sache. cm

Das Rathaus: 
Schmuckstück für die Bürgerschaft

NECKARAU. Am Samstag, 21. 
Mai, ab 11.30 Uhr, fi ndet das 
dritte Frühlingsfest des Verein 
Geschichte Alt-Neckarau statt, 
das unter der Schirmherrschaft 
von Bürgermeisterin Gabriele 
Warminski-Leitheußer  steht 
und um 13 Uhr im Rathaus-
hof von Bürgerdienstleiterin 
Patricia Popp eröffnet wird. 
Neben einer Feldschmiede 
und Informationen aus erster 
Hand zum Bienenhonig sowie 
Frühlingsliedern des Chors der 

Wilhelm-Wundt-Grundschule
erwarten die Besucher kuli-
narische Spezialitäten aus der 
Kurpfalz und Siebenbürgen
und ein geschichtsträchtiges
Programm.

Um 14 Uhr präsentieren die
Siebenbürger Sachsen ihre
Original-Trachten und Tän-
ze. Um 14.30 Uhr startet der
heimatgeschichtliche Spazier-
gang unter Leitung von Dr.
Norbert Sälzler, ab 15 Uhr
werden Führungen durch die

Neckarauer Heimatmuseen 
mit Schulunterricht im histo-
rischen Klassenzimmer ange-
boten. Mit einem Heimaträt-
sel, bei dem ab 16 Uhr jeder 

it t k d t d F t

Drittes Neckarauer Frühlingsfest 
rund ums Rathaus

e
e
-
r 
-
.
r 
e

mitraten kann, endet das Fest-
Programmm..  pm/red

MMonntaag,, 16166.. bbiss 

Saamsmsttagg, 22211. MMaii 22000111

Angebote auch im Netz

Die Angebote der Neckarauer Unternehmen werden auch 

unter www.stadtteil-portal.de veröffentlicht. Hier fi nden 

Sie ab 18. Mai alle Teilnehmer und Aktionen aus den 

Stadtteilen Seckenheim, Rheinau, Sandhofen und Schö-

nau, die sich eine Woche später vom 23.-28. Mai an der 

Frühlingsaktion des Verlags beteiligen. sts

Der renovierte und neu gestaltete Wappensaal ist ein Schmuckstück 
des Rathauses.  

Das Rathaus ist Identifi kationsstätte für die Neckarauer Bürger.
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NECKARAU. 1140 Jahre sind 
zwar kein klassisches Jubilä-
um, aber noch zehn Jahre war-
ten wollen die Initiatoren des 
diesjährigen Neckarauer Stadt-
teilfests nicht; immerhin wird 
damit  auf die erste schriftliche 
Erwähnung der Siedlung im 
Kodex der Abtei Prüm in der 
Eifel im Jahr 871 hingewie-
sen, in dem König Ludwig der 
Deutsche dem Filialkloster 
Altrip in einer Urkunde die 
Fischereirechte bei Neckarau 
bestätigt. Außerdem gibt es im 
Jahr 2011 in Mannheim noch 
mehr denkwürdige Ereignisse 
wie 90 Jahre GKM, 250 Jahre 
Jakobuskirche, 90 Jahre Lanz-
Bulldog und schließlich 125 
Jahre Automobil zu feiern. 

Daher soll nach dem Willen 
des Neckarauer Festkomitees, 
bestehend aus IG Vereine, Ver-

ein Geschichte Alt-Neckarau
und GDS, das Fest am 25. und
26. Juni erweitert um einen hi-
storischen Umzug und einen
verkaufsoffenen Sonntag statt-
fi nden. Für den Umzug wün-
schen sich die Organisatoren
viele Teilnehmer, seien es Ver-
eine, Gruppen, Betriebe oder 
Privatpersonen, mit einem
Thema aus der 6000-jährigen
Geschichte Neckaraus.

Als dritter Fest-Höhepunkt 
wird die Neuaufl age der 
„Blau-Weißen Hochzeit“ ein
allegorisches Volksschauspiel
aus der Feder von Helmut Wet-
zel, mit vielen Mitwirkenden
aus der Neckarauer Bürger-
schaft, das an die Eingemein-
dung Neckaraus zu Mannheim
im Jahr 1899 erinnert, am
Sonntag Nachmittag auf dem
Marktplatz aufgeführt. cm

Neckarau feiert erste
Erwähnung vor 1140 Jahren

NECKARAU. Am Freitag, 13.
Mai 2011, 19.00 Uhr, lädt das 
Best Western Premier Steu-
benhof Hotel unter dem Motto 
„Kontraste“ zur Vernissage der 
Ausstellung mit Bildern und 
Zeichnungen der Neckarauer 
Künstlerin Barbara Eckert-
Stahl. 

Hinter diesem Titel verbirgt 
sich ein Querschnitt ihres 
künstlerischen Schaffens, das 
keiner bestimmten Stilrich-
tung zuzuordnen ist: So unter-
schiedlich ihre Techniken sind 
– von feinen fi ligranen Farb-
stiftzeichnungen über farb-
intensive Acrylmalerei, bis 
hin zur Strichzeichnung – so 
verschieden ist auch die The-
matik ihrer Bilder. Mal ernst, 
mal heiter, mal tiefgründig, 
mal kitschig, mal real, mal 
surreal setzt die Künstlerin 
ihr Können um. Sie zeichnet, 

karikiert, porträtiert, illustriert 
oder malt je nach Thema und
Bedarf als Grafi kerin in Auf-
trag, oder als Künstlerin mit 
freier Hand, aber stets mit ho-
hem Anspruch.

Einführende Worte zu den
sehr unterschiedlichen Expo-
naten spricht Dipl. Designerin
und „Künstlerkollegin“ Anouk
Bourrat-Moll. Das musika-
lische Rahmenprogramm ge-
staltet das Mannheimer Kam-
merton-Ensemble „MaKato“
unter der Leitung von Eckhard
Stadler mit Chormusik ver-
schiedenster Stilrichtungen.

Ein Sektempfang und kleine
Snacks sind für die Gäste der 
Vernissage vorbereitet. Die
Ausstellung ist bis zum 31.
Juli 2011 täglich im Foyer des
Hotels, Steubenstraße 66, zu
besichtigen.

cm

Ausstellung „Kontraste“ im
Steubenhof Hotel

Moontaag, 161 .. biss SSSammsttag,g, 221. MMaai 2201011

Als Höhepunkt der 1140-Jahrfeier wird die „Blau-Weiße Hochzeit“ erneut 
aufgeführt.  Fotos: Meixner
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Produkte & DienstleistungenP&D

Neue Kurseinheiten für Kinder
NECKARAU. Die Praxis
für Ergotherapie Margret 
Schönbeck startet ab Mai
2011 neue Kurseinheiten für 
Kinder von 6 bis 13 Jahren.
Sie umfassen je nach Proble-
matik zehn Sitzungen. Das
„ LEKIS“ Team „Lernkids“
bietet Kurse zu unterschied-
lichen Schwerpunkten an.

Im Konzentrationstraining
lernt Ihr Kind sowohl Ent-
spannungstechniken als auch
Konzentrationstechniken.
Ziel ist es, ein „Geländer “
zu schaffen, um in Stress-
momenten wieder ruhig zu
werden und konzentriert und
entspannt zu handeln. Im
Grafomotorik-Training lernt 
Ihr Kind den spaßvollen
Umgang mit Stift und Sche-
re. Er/Sie lernt „Tricks“, die
Ihm/Ihr das Schreiben, Ma-
len und Schneiden erleich-
tern und erhält Tipps zum
„unverkrampften“ Umgang
mit Stift und Schere. Im
Linkshändertraining lernt 
Ihr Kind den sachgemäßen
Umgang mit Stift, Schere

und Papier genauso wie das
Benutzen von Malhilfen und
Schreibtischunterlagen, die
speziell für das linkshändige
Kind entwickelt wurden. Ein
gezieltes Schreiblernpro-
gramm für das linkshändige
Kind wird durchgeführt in
Verbindung mit Geschick-
lichkeitsspielen, um die
Fingerfeinkoordination un-
terstützend zu schulen. Das
Vorschultraining ist speziell
für Kinder geeignet, die im
Kindergarten „nur“ spielen
und sich weigern, wichtige
Grundlagen für die Schule
zu erarbeiten. Diese Grund-
lagen müssen jedoch vor-
handen und abrufbar sein.
Im Verlauf des Kurses sollen
Grundlagen geweckt wer-
den, damit sich ihr Kind „fi t 
für die Schule“ fühlt.

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Bei Fragen nehmen
Sie bitte Kontakt auf: Pra-
xis für Ergotherapie Margret 
Schönbeck, Rheingoldplatz
1, Tel. 0621 / 86 13 75.

pm

IHRE MEINUNG

Jahreshauptversammlung der IG Vereine
 In obigem Artikel war ich 

über einen Absatz sehr über-
rascht, in dem Herr Karusseit 
die „Bitte“ des GKM an die 
Vereine herantrug, das Casi-
no für ihre Veranstaltungen 
mehr zu nutzen. Das GKM 
würde gern auch andere Ver-
eine als die „Pilwe“ in ihrem 
Saal willkommen heißen.

Diese Äußerung hat mich 
etwas verwundert, denn als 
die Sportschützenvereini-
gung ihr 100-jähriges Beste-
hen feierte, habe ich als da-
maliger Vereinsvorsitzender 
das GKM schriftlich ersucht, 
uns den Saal für unsren Fest-
akt zur Verfügung zu stellen. 
Dies wurde uns damals ver-
wehrt mit der Begründung, 
dass dies aus Kosten- und 
Organisationsgründen in 
Zukunft nicht mehr möglich 
wäre und man nur noch be-
stehende Verträge und Zusa-
gen erfüllen könnte.

Bei mir besteht nun der 
Verdacht, dass das Um-
schwenken und Umdenken 
bei der Firmenleitung darauf 
beruht, dass man über die 
Vereine bei deren Mitglie-
dern und den Bürgern mehr 
Zustimmung für Block 9 
erreichen möchte. Ich kann 
mich aber auch irren und 
möchte niemandem etwas 
Böses unterstellen. Das Gan-
ze hat mich nur nachdenklich 
gemacht, und es soll nicht der 
Eindruck entstehen, wir wür-
den das GKM meiden. Denn 
die Vereine sind um jede 
Unterstützung sehr dankbar. 
Zumal die Rheingoldhalle 
den Vereinen in Zukunft als 
Ausweichobjekt aus Kosten-
gründen nicht mehr zur Ver-
fügung stehen wird.

 Karlheinz Franken

KURPFALZ. Zum ersten Mal 
unter seinem neuen Namen 
hatte der Kurpfälzer Chorver-
band zu einem großen Chor-
festival eingeladen. Dazu be-
grüßte 1. Vorsitzender Jürgen 
Zink 18 der 53 im Dachver-
band zusammengeschlossenen 
Vereine. Sie präsentierten 
allein oder in verschiedenen 
Chorgruppen die ganze Band-
breite der Laienchormusik. 
Den über 300 Gästen in der 
voll besetzten Lilli-Gräber-
Halle in Friedrichsfeld wurde 
ein vierstündiges buntes Pro-
gramm mit klassischer Chor-
musik, aber auch modernen 
Klängen geboten. Durch das 
Programm führten die beiden 
Vorstandsmitglieder des Chor-
verbandes, Vera Hildebrand 
und Gernot Herweh. Sie konn-
ten im ersten Teil des Pro-
gramms, das von 26 Chören in 
16 Chorgruppen gestaltet wur-
de, vor allem klassische Chöre 
präsentieren. Den Anfang 
machte der GV Teutonia aus 
Feudenheim. Als reine Män-
nerchöre präsentierten sich 

der MGV Sängervereinigung
Feudenheim, die Singgemein-
schaft des MGV Sängerbund
aus Seckenheim und der MGV
Frohsinn aus Friedrichsfeld,
der MGV Sängerrose aus Blu-
menau, die Chorgemeinschaft 
MGV Aurelia Ilvesheim und
Männergesangverein Lieder-
tafel Seckenheim. Als einziger 
Frauenchor trat die Chorge-
meinschaft MGV Aurelia Il-
vesheim und Männergesang-
verein Liedertafel Seckenheim
auf. Waren in früheren Zeiten
Frauen noch verpönt, so grün-
deten sich vor rund 25 Jahren
eine ganze Reihe an Frauen-
chören, wussten die beiden
Moderatoren zu berichten. Sie
treten heute noch teilweise
allein, teilweise aber auch als
gemischte Chöre auf, wie z.B.
der Polizeichor Mannheim,
der Chor der Fleischerinnung
Mannheim, die Chorgemein-
schaft GV Aurelia und MGV
Concordia, die Singgemein-
schaft aus GV Flora Käfertal
und MGV Aurelia Ilvesheim
sowie der GV Liederkranz.

Ihre gute Zusammenarbeit 
präsentierten die drei Neckar-
auer Chöre GV Sängerbund
Harmonie, Sängerhalle Ger-
mania und Frauenchor 1924
mit einem gemeinsamen Auf-
tritt. 

Den Reigen der jungen und
modernen Ensembles eröff-
nete „Spirit of Music“ des
GV Liederkranz. Sie zeigten
damit ebenso wie die Sing-
gemeinschaften Swing Chor 
„Good News“ und die „Happy
Singers“ der Aurelia Ilves-
heim, die „New Generation“
der Aurelia Sandhofen und
die „Flying Lips“ des Sänger-
bund Seckenheim sowie zum
Abschluss E.S.P.E. des Män-
nergesangverein Liedertafel
Seckenheim und die „Flora
Voices“ des GV Flora Käfer-
tal, dass man mit modernem
Liedgut durchaus auch junge
Leute für den Chorgesang ge-
winnen kann. Das Chorfesti-
val war eine gelungene Veran-
staltung, die sicher bei einigen
Zuhörern die Lust zum Singen
geweckt hat.  pm/red

Chorfestival bot breites Spektrum
der Chormusik

Neckarauer Chöre präsentierten sich gemeinsam

Auch die drei Neckarauer Chöre präsentierten sich beim Chorfestival.   Foto: zg

MANNHEIM. Der 23. Infor-
mationstag für ältere Bürge-
rinnen und Bürger in Mann-
heim wird am Freitag, 20. Mai 
2011, von 11.30 Uhr bis 16.30 
Uhr im Stadthaus N1 / 1.OG 
(Ratssaal-Ebene) veranstaltet. 
Schirmherr und Bürgermeister 
Michael Grötsch eröffnet die 
Veranstaltung um 11.30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Für den diesjährigen Infor-
mationstag wurde das Motto 
„Wir sind wer“ ausgewählt. 
Mehr als 30 Organisationen 
und Einrichtungen präsentie-
ren sich mit Ständen rund um 
Unterstützung beim Älterwer-
den.

Eine Podiumsdiskussion mit 
Stadträtinnen und Stadträten 
zum Thema Seniorenpolitik 
ist einer der Höhepunkte nach 
dem Eröffnungsvortrag ab 
12 Uhr. Weitere Vorträge zu 
interessanten und aktuellen 
Bereichen des Alltags im Al-
ter ergänzen dieses Angebot. 
Darüber hinaus gibt es Mit-
mach-Aktionen in Workshops 
und einen Fitnessraum mit der 
Möglichkeit, sich aktiv zu be-
tätigen. Z.B. beteiligt sich die 
Abendakademie mit „Internet-
schnuppern für Seniorinnen 
und Senioren“.

Ergänzt wird die Veranstal-
tung durch ein buntes Rah-

menprogramm, u.a. mit einer 
Modenschau der Akademie für 
Ältere, sowie ein reichhaltiges 
Angebot von Speisen und Ge-
tränken.

Unterstützung bieten Lot-
sen, die Fragen beantworten 
und bei der Orientierung hel-
fen. Kulturdolmetscher beglei-
ten Senioren und Seniorinnen 
an die Informationsstände und 
übersetzen Informationen in 
die Sprachen russisch, spa-
nisch und türkisch.

Allen, die nicht persönlich 
ins Stadthaus kommen kön-
nen, steht das Seniorenbüro im 
Rahmen einer Telefonaktion 
zum Thema Pfl ege zur Verfü-
gung, (13-16 Uhr, Tel.: 0621-
293 34 46 und -293 87 30).

Gemeinsam mit Einrich-
tungen der Seniorenarbeit hat 
der Gesundheitstreffpunkt 
Mannheim e.V. im Auftrag der 
Stadt Mannheim die Veranstal-
tung geplant und organisiert.

Der genaue Programmab-
lauf ist in einem Faltblatt dar-
gestellt, das beim Senioren-
rat, im Seniorenbüro, in den 
SeniorenTreffs, bei den Bür-
gerdiensten und im Rathaus 
erhältlich oder unter www.
gesundheitstreffpunkt-mann-
heim.de oder www.mannheim.
de.zu fi nden ist.

  pm/red

„Wir sind wer!“
Informationstag für ältere Bürgerinnen und Bürger

BERLIN. Der Mannheimer 
CDU-Bundestagsabgeordnete 
Prof. Dr. Egon Jüttner un-
terstützt die gemeinnützige 
Austauschorganisation AFS 
Interkulturelle Begegnungen 
e.V. bei der Suche nach Gast-
familien für internationale 
Austauschschüler. Die Schü-
ler sind zwischen 15 und 18 
Jahre alt und kommen aus 
rund 50 Ländern weltweit. 
Die Jugendlichen leben ab 
September 2011 für ein Jahr 
als neues Familienmitglied in 
einer deutschen Familie und 

besuchen in dieser Zeit eine
weiterführende Schule.

Jüttner: „Unsere Welt wächst 
immer mehr zusammen. Umso
wichtiger ist es, offen auf-
einander zuzugehen und die
Lebens- und Denkweise der 
anderen zu verstehen. Durch
dieses gemeinsame Jahr ent-
stehen oft intensive Freund-
schaften aus aller Welt.“ Der 
Bundestagsabgeordnete ruft 
gemeinsam mit AFS weltof-
fene und interessierte Familien
in Mannheim und Umgebung
dazu auf, sich zu bewerben

und ihren Alltag für ein Jahr 
mit einem jungen Austausch-
schüler zu teilen. Auch Al-
leinerziehende und Paare ohne
Kinder sind willkommen. 

Weitere Informationen er-
halten Interessierte beim
AFS-Regionalbüro Süd unter 
0711/8060769-0, unter www.
afs.de/gastfamilie oder im
Büro des Bundestagsabgeord-
neten Prof. Dr. Egon Jüttner 
(Tel. 030/227-72292, E-Mail:
egon.juettner@bundestag,de). 

pm

Gastfamilien für internationale 
Austauschschüler gesucht

MANNHEIM. Vorfreude ist 
die schönste Freude, denn bald 
heißt es wieder „Vorhang auf 
für die Schlossfestspiele Edes-
heim”.

Das einmalige Ambiente 
von Schloss Edesheim mit 
seiner Open-Air-Bühne am 
Schlossgraben inmitten von 
Weinbergen ist auch in diesem 
Jahr wieder die Traumkulisse 
für bestes Familienentertain-
ment.

Mit Marshall & Alexander, 
Julia Neigel, Christian „Cha-
ko” Habekost, dem Kurpfälzi-
schen Kammerorchester, Spitz 
& Stumpf, der Flower Power 
Music Show „Here Comes 
The Sun”, einer 20er-Jahre 
Zeitreise mit Trio Furioso, mit 

„Viva Voce”, einer der popu-
lärsten A-Cappella Bands, und 
mit Kindertheater-Klassikern 
erwartet die Besucher in die-
sem Jahr bei den Festspielen 
ein ebenso hochkarätiges wie 
abwechslungsreiches Pro-
gramm.

Umfassende Informationen 
zu den einzelnen Veranstal-
tungen sowie Online-Buchung 
von Tickets gibt es unter www.
schlossfestspiele-edesheim.de. 

 pm/red

Karten zu allen Veranstal-
tungen auch bei: Ticket-Hot-
line 0621/40 17 14 24 und 
Leo-Ticket-Service 0180/500 
34 17 sowie an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen. 

Schlossfestspiele 
Edesheim 2011

NECKARAU. Zum Aufbau 
einer Mädchenfußballmann-
schaft sucht der TSV Neckar-
au Mädchen im Alter von 5-13 
Jahren, die Spaß daran haben, 
Fußball zu spielen.

Das Training fi ndet immer 
freitags von 17.00 - 18.30 Uhr 
auf der vereinseigenen Anlage 
in Neckarau, Kiesteichweg 9 
statt. 

Einfach vorbeikommen und 
mitmachen. Auch Fußballan-
fängerinnen sind herzlich will-
kommen. 

Nähere Information können 
bei Trainerin Ricarda Droste, 
Tel. 0170 8893407 erfragt 
oder auf der Homepage des 
Vereins www.tsvneckarau.de 
nachgelesen werden.

 pm

➜ KOMPAKT

 TSV Neckarau sucht fußballinteressierte 
Mädchen

NECKARAU. Bei den Baden-
Württemberg Einzel-Meister-
schaften, die Anfang April in 
Heilbronn stattfanden,  war 
die Skatgemeinschaft 85 
Neckarau mit sieben Spielern 
am Start. Von 220 Teilneh-
mern bei den Senioren quali-
fi zierten sich die ersten 26 für 
die Endrunde um die Deutsche 
Meisterschaft. Ralf Gerngroß 
belegte einen guten 16. Rang 
und wird die SG 85 Neckarau 
in Ulm vertreten. Der 2. Liga-
Spieltag wurde eine Woche 

später absolviert, wobei beide
Mannschaften Heimrecht hat-
ten. Jede Mannschaft konnte
sechs Punkte erspielen, und
somit liegt die 1. Neckarauer 
Mannschaft in der 2. Bundes-
liga weiterhin auf Platz zwei,
einen Punkt hinter dem Tabel-
lenführer, während sich die 2.
Mannschaft in der Oberliga auf 
den 7. Rang verbessern konn-
te und dabei nur zwei Punkte
hinter dem Tabellenführer 
liegt. Wiederum eine Woche
später wurden die Tandem-

Meisterschaften innerhalb der 
Verbandsgruppe ausgespielt.
Von fünf Neckarauer Tandems
konnten sich drei für die Zwi-
schenrunde in Mössingen qua-
lifi zieren, die dort am 7. Mai
2011 stattfand.

Jeden Donnerstag, 19 Uhr,
fi ndet der Clubabend der 
SG 85 Neckarau im Weißen
Hirsch in der Katharinenstra-
ße 70 statt. Jeder, der Lust hat 
oder an Skat interessiert ist, ist 
herzlich eingeladen.

pm/red

Skatgemeinschaft 85 Neckarau 
weiter auf Erfolgsspur
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 Da unser Verlag noch im-
mer an der alten Sitte festhält, 
Texte vor dem Druck zu le-
sen, bleiben viele Schreibfeh-
ler auf der Strecke. Dies hat 
fatale Folgen für die Entfaltung

des Humors. In unserer neuen 
Serie stellen wir Beispiele vor, 
die dem Rotstift zum Opfer 
gefallen sind. Wir haben die 
Fehler für Sie wiederherge-
stellt und kommentiert.    sts

STILBLÜTEN-LEXIKON

„Tuchsportclub bestätigt bei-
de Vorsitzende“

Die neue Sportart ist dem 
geschickten Umgang mit 

Textilien gewidmet. Bei Vor-
führungen auf dem Wasser ist 
jedoch darauf zu achten, dass 
der Sportler nicht mit wehen-
den Fahnen untergeht. 

Tuchsport 
(Tauchsport)

NECKARAU. Zum 24. Mal 
veranstaltet die Privatmann-
schaft Blauweiß 08 Mannheim 
Lindenhof ihr Jedermanntur-
nier.

Vom 14. Bis 17. Juni 2011 
rollt jeden Abend ab 18.00 der 
Ball auf dem Kunstrasenplatz 
des MFC 08 Lindenhof.

Alle, die Lust am Fußball ha-
ben und nicht in einer aktiven 
Mannschaft eines Vereines 
spielen, dürfen mitmachen. 
Die Veranstalter sind stolz da-
rauf, dass es gelungen ist, all 
die Jahre ohne Randale, aber 

mit viel Spaß dieses Turnier 
zu einem festen Bestandteil im
Vereinskalender zu machen. 

Geleitet werden die Partien
von aktiven Schiedsrichtern,
die der badische Fußballver-
band Kreis Mannheim be-
nennt. Alle Spiele werden auf 
dem Kunstrasen ausgetragen,
was im letzten Jahr zu großer 
Begeisterung unter den Spie-
lern führte.

Dem Einfallsreichtum bei
der Namensnennung der 
Teams sind so gut wie keine
Grenzen gesetzt. Namen wie

Babbas Boys, Juventus Urin,
FC Unerwünscht und viele
mehr bereiten den Zuschauern
immer wieder viel Vergnügen. 

Neben dem sportlichen
kommt natürlich auch der ge-
sellige Aspekt des Turniers
nicht zu kurz. Für das leibliche
Wohl von Spielern und Besu-
chern ist auf der Terrasse des
Vereinsheims bestens gesorgt.
Bei Interesse: Anmeldung
unter E-Mail: MFCBlauWei-
ss@gmx.de oder Tel. 0171-
6479410.

pm/red

Fußball für Jedermann beim MFC 08
24. Jedermanntunier vom 14. bis 17. Juni 2011

ALMENHOF. Wegen der 
späten Pfi ngstferien fi ndet das 
traditionelle Sommerfest der 
Markusgemeinde dieses Jahr 
schon im Mai statt. Am 29. 
Mai beginnt das Fest um 10 
Uhr mit einem Familiengot-
tesdienst, an dem in diesem 
Jahr die Kinder der Kinderta-
gesstätte „Kinderinsel mitwir-
ken. Ab 11 Uhr gibt es Spiel 
und Spaß „rund um den Kirch-
turm“ für Jung und Alt. Auch 
das Kasperle lädt die Kinder 
wieder zu Vorstellungen ein. 
Nachmittags lädt Frau

Rüedi und ihre Tanzgrup-
pe die Besucher ein, bei Rei-
gentänzen das Tanzbein zu 
schwingen.

Auch in diesem Jahr sind 
wieder die guten Steaks vom 
Holzkohlegrill, Bratwürste, 
Pommes sowie frische Salate 
ein Grund, das Mittagessen 
bei Markus einzunehmen.

Kinderolympiade, eine Mal-
und Bastelecke und ein Spiel-
angebot für die ganz Kleinen
sind auch in diesem Jahr eine
Attraktion für die Kinder.

Nach Kaffee und Kuchen
am Nachmittag bietet sich Ge-
legenheit, am reichbestückten
Floh- und Büchermarkt ein
Schnäppchen machen.

Und wie immer freuen sich
die Anbieter auch über gut er-
haltene „Flöhe“.

Sollten bei einem Transport 
von Verkaufsobjekten Hilfe
gebaucht werden, bitte einfach
im Pfarramt der Markuskirche
unter Tel. 0621-816179 anru-
fen.

 pm/red

NECKARAU. Das seit vielen
Jahren veranstaltete Ostereier-
schießen der Sportschützen-
vereinigung Neckarau brach in 
diesem Jahr alle Rekorde: von 
Gründonnerstag Abend bis 
Karsamstag waren Besucher 
eingeladen, unter fachkun-
diger Anleitung mit dem Luft-
gewehr ihr Glück zu versu-
chen und mit jedem Treffer ins 
Schwarze ein buntes Ei zu als 
Prämie zu erhalten. Besonders 
am sommerlichen Karfreitag 
waren so viele schießinteres-
sierte Bürger auf die schmu-
cke Anlage am Baloghweg 
gekommen, dass sich lange 
Schlangen an den Schießstän-
den bildeten und viel Geduld 
gefragt war, bis die Gewehre 
von der ehrenamtlichen Stand-
aufsicht freigegeben wurden, 
die sich aus erfahrenen, eigens 
dafür geschulten Schützen des 

Vereins rekrutierte. Es wurde
viel geschossen und viel ins
Schwarze getroffen, so dass
die Senioren und Jugendlichen
des Vereins an der Scheiben-
auswertung und Eierausgabe
mit dem Verteilen der rund
8000 bunten Trophäen alle
Hände voll zu tun hatten.

Und auch die jüngeren Be-
sucher gingen nicht leer aus:
Kinder zwischen 6 und 12 Jah-
ren konnten ihr Trefferglück
an elektronischen Sportgerä-
ten versuchen.

Nicht nur in der Schießhal-
le, auch auf dem Freigelände
herrschte drangvolle Enge, nur 
mit viel Glück war ein Platz im
Grünen zu bekommen; sogar 
im Inneren des Vereinshauses
waren die Plätze rar. Entspre-
chend schnell waren herzhafte
Speisen und das selbstgeba-
ckene Kuchenbüffet verputzt.

Sehr zur Freude der Aktiven,
die, wie z.B. Gewehr-Schieß-
leiter Wolfgang Langlotz, drei
Tage als Aufsicht im Einsatz
waren: „Es ist die beste Wer-
bung für unseren Sport, wenn
die Besucher selbst erleben,
wie verantwortungsvoll Sport-
schützen als Leistungssportler 
mit Waffen umgehen“.

Der Verein, der in den letz-
ten Monaten mehrere sport-
liche Erfolge einfuhr, ist am
28. und 29. Mai 2011 auch
wieder Ausrichter der Orts-
meisterschaften der IG Ver-
eine (s. Ankündigung in dieser 
Ausgabe).

cm

 Mehr Infos zur Sport-
s c h ü t z e n v e r e i n i g u n g
Neckarau unter unter www.
ssv-neckarau.de. 

Ostereier waren als Trophäen heiß begehrt
Riesenandrang bei der Sportschützenvereinigung am Baloghweg

Viele Ostereierschützen warteten geduldig auf einen Platz in der ersten Reihe an den Schießständen. 
 Foto: Meixner

Sommerfest bei Markus

➜ KOMPAKT

 AWO Neckarau-Lindenhof lädt zum Frühlingsfest  

NECKARAU. Der Ortsverein Neck-

arau-Lindenhof der Arbeiterwohlfahrt 

(AWO) lädt am Samstag, 14. Mai, zu 

seinem nächsten Seniorennachmit-

tag und Frühlingsfest ins Neckarauer 

Volkshaus ein. Der Nachmittag wird 

von Ingo Grohmann mit Gesang und 

Musik begleitet.

Das Team um die AWO-Vorsitzende 

Rosemarie Rehberger mit ihrem 

Stellvertreter Peter Dörfl inger hat für 

die Gäste belegte Brötchen, Würst-

chen mit Kartoffelsalat sowie Kaffee 

und Kuchen vorbereitet.

Die Veranstaltung beginnt am Sams-

tag um 14 Uhr in der Volkshaus-Gast-

stätte in der Rheingoldstraße 47-49. 

Auch Gäste, die nicht Mitglied der 

AWO sind, sind herzlich willkommen. 

Der Eintritt ist wie immer frei.

 pm/red
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TERMINE ➜ Skatgemeinschaft 85 
Neckarau
Donnerstags, ab 19 Uhr,
Weißer Hirsch, Kathari-
nenstraße 70: Clubabend.
Gäste sind willkommen.

➜ AWO Ortsverein Neckarau-
Lindenhof
14.5., 14.00 Uhr, Volks-
haus: Frühlingsfest
18.6., 14.00 Uhr,
Volkshaus: Treffen

KIRCHEN
➜ Gemeinde St. Jakobus

Montags 17 Uhr: Rosenkranz
Dienstags 6 Uhr: Meditation in 
der Form des ZEN 
17 Uhr: Rosenkranz
Mittwochs 9 Uhr: 
Eucharistiefeier
17 Uhr: Rosenkranz
Donnerstags 17 Uhr:
Rosenkranz 
18.30 Uhr: Meditation
in der Form des Zen
Freitags 17.25 Uhr: 
Rosenkranz 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier
Besondere Termine:
15.5., 11 Uhr: Eucharistiefeier
11 Uhr: ökum. KiGo u. Saftladen 
21.5., 10.30 Uhr: Gold. 
Hochzeit Hofmann 
22.5., 11  Uhr: Eucharistiefeier
11 Uhr: KleinkindGo
26.5., 10.30 Uhr: GoDi im
Pfl egeheim Neckarau mit
Austeilung d. Hl. Kommunion
29.5., 11 Uhr: Eucharistiefeier
5.6., 11 Uhr: Eucharistiefeier
11 Uhr: KiGo
7.6., 18.45 Uhr:
eucharist. Frauenmesse
9.6., 10 Uhr: GoDi im 
Pfl egeheim Wichernhaus
Pfarrbüro Rheingoldstr. 3,
Tel. 851663/Fax 862 0669

Gemeinde Maria Hilf
Montags 9 Uhr: Eucharistiefeier
19 Uhr: Abendlob
Dienstags 6 Uhr:
Einstieg in den Tag
Mittwochs 9 Uhr: Morgenlob
18 Uhr: Rosenkranz
18.30 Uhr: Eucharistiefeier
Freitags 15 Uhr: Eucharistie-
feier, anschl. eucharist. Anbetung
Samstags 17 Uhr: Rosenkranz 
17 Uhr: Beichtgelegenheit
17:30 Uhr: Eucharistiefeier
Besondere Termine
15.5., 10 Uhr: Eucharistiefeier
10 Uhr: Krabbel/Kinder
22.5., 10 Uhr: Eucharistiefeier
25.5., 16.30 Uhr: GoDi 
Seniorenresidenz
29.5., 10 Uhr: Eucharistie-
feier als Fam.GoDi mit der 
Gruppe „Tautropfen“
5.6., 10 Uhr: Eucharistiefeier
10 Uhr: Krabbel/Kinder

Matthäuskirche
15.5., 9:30 Uhr : Gottesdienst 
Eine-Welt-Stand (Pfr. Dietel)
11:00 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
21.5., 16.00 Uhr: Konfi rmation 
(Pfrin. Bauer u. Konfi -Team)
22.5., 10.00 Uhr: Konfi rmation 
(Pfrin. Bauer u. Konfi -Team)
29.5., 9:30 Uhr : Gottes-
dienst; im Anschluss Kirchen-
kaffee (Pfrin. Bauer)
11:00 Uhr: Kindergottes-
dienst (Kigo-Team)
Morgenfeier jeden Donners-
tag um 10.00 Uhr in der
Kapelle des Wichernhauses
Pfarrbüro, Rheingoldstr. 32, Tel.
0621-8413914/Fax 8413913.
Infos im Internet unter www.
matthaeus-kirche.net.

➜ Lukaskirche
15.5., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst (Pfr. Welker)
10.45 Uhr: Kindergottes-
dienst,( Team)
21.5., 10.00 Uhr: Gottes-
dienst im Pfl egeheim Al-
menhof (Pfr. Welker)
22.5., 9.30 Uhr: Singgottes-
dienst mit Wunschliedern und
Abendmahl (Pfr. Welker)
10.45 Uhr: Kindergottes-
dienst (Pfr. Welker u. Team)

29.5., 10 Uhr: Familiengottes-
dienst, mitgestaltet von 
der Jugendgruppe und den
Kindergärten (Pfr. Welker)
2.6., 10 Uhr: Gottesdienst 
der Evangelistengemeinden im 
August-Bebel-Park (bei Regen 
in der Lukaskirche), (Pfrin. 
Komorowski u. Bläserkreis, 
Ltg. Kantorin Sobotzik)
4.6., 10 Uhr: Gottesdienst im
Pfl egeheim Almenhof (Pfr. Welker)
5.6., 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Taufen (Pfr. Welker)
10.45 Uhr:
Kindergottesdienst,(Team)
12.6., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Hl. Abendmahl
(Prädikant Walter)
18.6., 10 Uhr: Gottesdienst 
im Pfl egeheim Almenhof
19.6., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst (Pfrin. i.R. G. Suck)
26.6., 9.30 Uhr: Gottes-
dienst (Prädikant Walter)
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Lassallestr. 1: Di bis Fr 10 bis 
12 Uhr, Do auch 18 bis 19 Uhr
Tel. 81 71 12, Fax 81 63 40,
lukasgemeinde@ekma.de

➜ Markuskirche
15.5., 10 Uhr: Festgottesdienst 
mit Hl. Abendmahl (Pfr. Ehrlich)
22.5., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Frau Gember)
10 Uhr: Kindergottesdienst
29.5., 10 Uhr: Familien-
gottesdienst mit der KiTa
„Kinderinsel“ (Pfr. Ehrlich)
2.6., 10 Uhr: Gottesdienst im
August-Bebel-Park (S. Aushang)
10 Uhr: Kindergottesdienst
5.6., 10 Uhr: Gottesdienst 
im Diakoniekrankenhaus
(Pfrin.Lackus/Pfr. Nellen)
12.6., 10 Uhr: Gottesdienst
mit Abendmahl (Pfr. Ehrlich)
10 Uhr: Kindergottesdienst
13.6., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Frau Gember)
19.6., 10 Uhr: Gottes-
dienst (Pfr. Ehrlich)
Weitere Infos im Büro der Mar-
kuskirche: Im Lohr 4, Tel.0621-
816179, Fax: 0621-827675
E-mail: markusgemein-
de@ekma.de.
Öffnungszeiten: Mo u. Fr 
10-12 Uhr, Do 15-18 Uhr.

➜ Verein Geschichte 
Alt-Neckarau
15.5., 11-18 Uhr: Internat.
Museumstag rund um’s Rathaus
21.5., 12 -20 Uhr:
3. Neckarauer Frühlings-
fest im Museumshof.
Jeden letzten Sonntag im Monat
ab 14 Uhr Museumstag mit 
Kaffee und Kuchen, heimatge-
schichtlichem Spaziergang und
Führungen durch die Daueraus-
stellungen im Rathaus bis 17 Uhr.

➜ Wilhelm-Wundt-Bücherei 
(Heinrich-Heine-Straße)
Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10 -12
( )(

Uhr u. 13 -17.30 Uhr; Di 10 -12  
Uhr u. 13 -19  Uhr; Fr 9 -14 Uhr. 
Tel. 0621-851195, e-Mail stabue.
neckarau@mannheim.de

➜ Gehring’s Kommode
13.5.: Kabbaratz: „Sitzenblei-
ben“. Kabarett. Eintritt: 12 Euro
14.5.: Jim Kahr. Gitarrenmu-
sik in höchster Vollendung. 
Blues. Eintritt: 12 Euro
20.5.: Paddy Schmidt. 
Rockpop. Stimmgewaltiger
Barde mit Whisky in der 
Stimme. Eintritt: 12 Euro
21.5.: Elektrozupfer. Auf humor-
voll-akustischer Reise mit dem 
Trio Triakustik. Eintritt: 10 Euro
27.5.: Detlev Schönauer:
„Selig sind wir Armen im Geiste“. 
Kabarett. Eintritt: 15 Euro
28.5.: Nice Surprise. Der
Name ist Programm: Oldies und 
Aktuelles, Rock & Pop und franz. 
Chansons. Eintritt: 10 Euro
Alle Veranstaltungen beginnen,
wenn nicht anders vermerkt, um 
20 Uhr (Einlass 19 Uhr).Platzre-
servierungen unter Tel. 0621-
853669 zu den Öffnungszeiten Di 

g

bis So ab 18 Uhr. Mo Ruhetag.

➜ Freizeitschule
Ausstellung
bis 23.05.2011 „Sicht - 
Weisen auf Seh – Waisen“, mit 
Werken von Kursteilnehmern
aus dem „Dienstags – Mal-
kurs“ der FreiZeitSchule. 
Öffnungszeiten: Mo-Do 8 bis
21 Uhr, Fr 8 bis 17 Uhr
Termine:
13./14.5., jeweils 15.30 Uhr,
Theater an der FreiZeitSchule: 
„Peter und der Wolf“, gezeigt von 
dem FigurenTheater „Marot-
te“ für Kinder ab 4 Jahren.
14.5., 14.00-17.00 Uhr: „Die
ersten Wochen mit dem Baby“, 
Seminar mit E.M. Heinemann
20.5. 20 Uhr: „Waldorfpädago-
gik stärkt die Individualität“, Vor-
trag von M. Haaf und H. Pfeiffer
20.5., 19 Uhr: „Papparbeiten
am Abend“, mit A.Rihm–Babuscio
21.5., 9.00-13.00 Uhr: 
„Erziehungskunst – Jede 
Erziehung ist Selbsterziehung“,
Seminar mit I. Roschach
29.5., 11.00-18.00 Uhr:
„Ausverkauf“, Ausstellung 
und Verkauf von Werken des
Bildhauers  Hartmut Brunnen-
kant. 11 Uhr Vernissage.
30.5., 19.30 Uhr: „Raku 
am Abend“, zweiteiliger 
Kurs mit A. Altehoefer.
4./5.6.: „Aktzeichnen“, Wo-
chenendkurs mit C. Proske.
8.6., 20.15 Uhr: „Der
Weg des Heranwachsenden 
durch die Pubertät“, Vor-
trag von A. Schmucker.
Besonderes Ferienangebot: 
14.-22.6., jeweils von 8-16
Uhr: „Indianer-Ferienfreizeit für
Kinder der 1. bis 3. Klasse“, auf
dem Gelände der FreiZeitSchule.

Mehr Informationen und 
Anmeldung: Freizeitschu-
le, Neckarauer Waldweg
145, Tel. 0621/856766, 
www.freizeitschule.de.

TV 1884 e.V.
2.6., 10 Uhr Turnerheim, 
Baloghweg: Treff zur Familien-
Fahrradtour. Rückkehr gegen
14 Uhr am Vereinshaus mit
anschl. Grillen, Getränke,
Kaffee und Kuchen. 
3.7., ab 11 Uhr, Vereins-
gelände Baloghweg: Spiel + 
Spaß rund ums Turnerheim

UNSER TEAM VOR ORT

UNSERE TERMINE 2011

Karin Weidner
(Anzeigen)

Rheingoldstraße 97
68199 Mannheim

Fon 06 21-82 16 89  
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Mobil 0172-7 52 80 62
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k.weidner@sosmedien.de

Claudia Meixner 
(Redaktion)

Wildbader Straße 11
68239 Mannheim

Fon 0621-41 51 27
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c.meixner@sosmedien.de

Auf Wiedersehen am 10. Juni

Erscheinungstermine
(Redaktions- und Anzeigenschluss)

Themen 
der Sonderseiten

10. Juni
(01. Juni) Freizeitangebote

08. Juli
(26. Juni)

Freizeitangebote

19. August
(10. August)

Kerwe

09. September
(31. August)

Fortbildung

07. Oktober
(27. September)

Gesundheit

04. November
(25. Oktober)

Lange Nacht der Kunst 
und Genüsse, Gastroseite

25. November
(16. November)

Advent, Nikolaus

16. Dezember
(07. Dezember)

Weihnachten

➜ KOMPAKT

Selbsthilfegruppe  
„Schlafstörungen“

BERLIN. In einem Schreiben an alle 

Mannheimer Schulen machte der 

CDU-Bundestagsabgeordnete Prof. 

Dr. Egon Jüttner auf die Initiative 

„Unternehmergeist in die Schulen“ 

aufmerksam. Unter Bezug und mit 

Unterstützung des Parlamenta-

rischen Staatssekretärs beim Bun-

desminister für Wirtschaft und Tech-

nologie, Ernst Burgbacher, möchte 

diese Initiative das Thema Wirtschaft 

und Unternehmertum praxisnah und 

mit einem breiten Angebot an wirt-

schaftsnaher Projektarbeit in die 

Schulen bringen. Mit der Projektar-

beit im Rahmen dieser Initiative sol-

len Selbständigkeit, Verantwortungs-

übernahme und Unternehmertum 

besonders gefördert werden.

Das Bundesministerium für Wirt-

schaft und Technologie in Berlin 

möchte auf diese Weise erreichen, 

dass schon frühzeitig bei Schülern 

der Unternehmergeist geweckt und 

unternehmerisches Denken und Han-

deln gefördert werden.

Das Internetportal www.unterneh-

mergeist-macht-schule.de stellt die 

Initiative und sämtliche Projekte vor. 
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➜ KOMPAKT

 Bund fördert Initiative „Unternehmergeist in die 
Schulen“

MANNHEIM. Nachts wach liegen,

stundenlanges Hin- und Herwälzen,

medizinisch-therapeutische Behand-

lungen haben nicht den gewünschten

Erfolg gebracht? 

Seit Februar gibt es im Gesund-

heitstreffpunkt eine neue Selbsthilfe-

gruppe, in der Betroffene in eigener

Regie, d.h. ohne ärztliche oder the-

rapeutische Anleitung gemeinsam

nach Wegen suchen, um die Lebens-

qualität zu verbessern. Die Gruppe

trifft sich jeden 2. und 4. Montag des

Monats um 19.30 Uhr. pm

 Eine Anmeldung ist erforder-

lich bei: Gesundheitstreffpunkt

Mannheim, Tel. 0621/3 39 18 

18 oder www.gesundheitstreff-

punkt-mannheim.de. 

Sonderteil in der nächsten Ausgabe
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 Auf die Plätze, fertig,  
los! Üben für das Sportab-
zeichen

NECKARAU. Ab April zieht es die

Menschen wieder ins Freie. Auch die

Sportabzeichengruppe des Turnver-

ein 1884 Neckarau trifft sich wieder

jeden Dienstag ab 18.00 Uhr auf

dem Außengelände Baloghweg 9,

um für die Abnahmen des Sportab-

zeichens zu üben. 

Das Programm wird von Übungs-

leiter Karlheinz Zimmermann und

seinen Helfern abwechslungsreich

gestaltet. Nach Joggen oder Wal-

ken im Waldpark werden gezielte

Übungen für Hoch- und Weitsprung,

Kugelstoßen oder Ballwurf sowie für

die Kurzstrecken geübt. Natürlich

kommt auch die Gymnastik mit den

Dehn- und Streckübungen nicht zu

kurz.

Selbstverständlich können auch

alle Nichtmitglieder ( Schüler, Ju-

gendliche, Frauen und Männer ) ihr

Sportabzeichen beim TV abnehmen

lassen. Abnahmeberechtigte stehen

immer dienstags  zwischen 18.00

und 20.00 Uhr zur Verfügung. 
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